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Renaturierung Neffelbach kommt zügig voran
In einem ersten Teilstück ist die
Renaturierung des Neffelbaches
bereits soweit fortgeschritten,
dass das Gewässer bereits in
den neuen Bachlauf verlegt
werden konnte.

Die diesem Bericht beigefüg-
ten Bilder geben zwar einen
ersten Eindruck von der Maß-
nahme, doch erst der Blick von
der Brücke Burgstraße in den
Renaturierungsbereich hinein
zeigt, wie schön diese naturna-
he Umgestaltung wirklich ist.
Natürlich wird es ein bis zwei
Jahre dauern, bis alle neu an-
gelegten Uferbereiche wieder
begrünt sind, doch bereits jetzt
lässt sich der Gewinn für
Mensch und Umwelt bereits
deutlich ablesen.

Maßnahmenträger dieser von
der Gemeinde initiierten öko-
logischen Verbesserung ist der
Erftverband, welcher auch voll-
ständig die Kosten trägt
(teilweise mit Landeszuschüs-
sen).

Aktuelle Fotos von der Renaturierung NeffelbachAktuelle Fotos von der Renaturierung NeffelbachAktuelle Fotos von der Renaturierung NeffelbachAktuelle Fotos von der Renaturierung NeffelbachAktuelle Fotos von der Renaturierung Neffelbach
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Die Gemeindeverwaltung er-
hält zunehmend die Aufforde-
rung aus der Bevölkerung, sich
um die Gehwege zu kümmern,
auf denen Wildkräuter hoch he-
rauswachsen - teilweise auch
zwischen Haufassade und Geh-
weg. Dies ist ein Phänomen un-
serer heutigen Zeit, welches
früher unter Nachbarn wahr-
scheinlich dadurch gelöst wor-
den wäre, dass man den Be-
troffenen, vor dessen Haus der
Gehweg ungepflegt aussieht,
persönlich darauf anspricht.
Heutzutage gehen in einem sol-
chen Falle viele Menschen auf
die Behörde zu und verlangen
von dieser in der Sache einzu-
schreiten. Dies ist nicht der sei-
tens der Gemeindeverwaltung
favorisierte Lösungsweg, die
Verwaltung ist aber ggfs. tat-
sächlich gezwungen einzugrei-
fen - u.a. aus Gründen der Ge-
fahrenabwehr.
So ist die Rechtslage:So ist die Rechtslage:So ist die Rechtslage:So ist die Rechtslage:So ist die Rechtslage:
Die Gemeinde Nörvenich ist für

Anwohnerinformation zu Pflichten
im Zusammenhangmit dem Gehweg vor dem Haus

die Reinigung der Straßen in
der Gemeinde zuständig, je-
doch nicht alleine. Die „Satzung
über die Straßenreinigung vom
21.11.1978“ in der Fassung vom
25.11.2021, gültig ab dem
01.01.2022 gibt hierzu Aus-
kunft: Die Reinigung der in dem
der Satzung anliegenden Stra-
ßenverzeichnis erfassten Fahr-
bahnen und Gehwegen wird in
dem darin festgelegten Umfang
den Eigentümern der an sie an-
grenzenden und durch sie an-
grenzenden und durch sie er-
schlossenen Grundstücke auf-
erlegt. Sind die Grundstücksei-
gentümer beider Straßenseiten
reinigungspflichtig, so er-
streckt sich die Reinigung nur
bis zur Straßenmitte (§ 2 Abs.
1). Jeder und jede hat also vor
der eigenen Türe zu kehren.
Zur Reinigung der Gehwege ge-
hört auch die Beseitigung von
Wildkräutern, die sich zwischen
den Gehwegplatten, an Haus-
fronten, um Laternen-/Schilder-

masten oder in der Abflussrin-
ne festsetzen.
In diesem Zusammenhang ist
auch zu beachten, dass Hecken,
Sträucher oder Bäume nicht in
den öffentlichen Verkehrsraum
hineinragen dürfen. Wird z.B.
eine Hecke so breit, dass sie
auch Teile des Gehwegs in An-
spruch nimmt, so stellt dies
eine Nutzung der Straße über
den sog. Gemeingebrauch hin-
aus dar. Eine derartige „Son-
dernutzung“ des Gehwegs ist
nicht erlaubt. Der Bürgersteig
muss für die gefahrlose Nut-
zung durch Fußgänger freige-
halten werden. Der Umstand,
dass eine Hecke schon über ei-
nen langen Zeitraum besteht,
ändert hieran nichts. Auch Ver-
kehrszeichen dürfen nicht ver-
deckt werden. Die Anpflanzun-
gen sind so zurückzuschneiden,
dass Verkehrszeichen von den
Verkehrsteilnehmern rechtzei-
tig und eindeutig wahrgenom-
men werden können.

Es dürfte offensichtlich sein,
dass in den Gehweg hineinra-
gender Bewuchs nicht erst dann
gefährlich werden kann, wenn
dieser Verkehrszeichen ver-
deckt. Immer wieder muss die
Gemeinde mit Fällen umgehen,
bei denen Dornen Kleidung be-
schädigt haben, Äste ins Auge
gekommen sind oder Wildkräu-
ter vermeintlich die Ursache
des Ausrutschens und Hinfal-
lens waren.
Üblicherweise wird in solchen
Fällen auf die Zivilgerichtsbar-
keit verwiesen, wo
beispielsweise auch Schaden-
ersatzforderungen aufgrund un-
genügend durchgeführten Win-
terdienstes verhandelt werden.
Das muss nicht sein, wenn je-
der vor seinem Haus die not-
wendigen Arbeiten durchführt.
Die Satzung über die Straßen-
reinigung kann im Internet ein-
gesehen werden unter:
https://www.noervenich.de/rat-
haus/ortsrecht.php
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Personalversammlung 2022 im Rathaus

Am Freitag, 9. September, findet
die diesjährige Personalversamm-
lung 2022 der Gemeindeverwal-

tung Nörvenich statt. Im Rathaus ist
deshalb am Vormittag nur ein einge-
schränkter Dienstbetrieb von 08:00

- 11:00 Uhr möglich.
Ab Montag, 12. September, sind alle
Dienststellen der Gemeindeverwal-

tung wieder zu den bekannten
Servicezeiten telefonisch und nach
Terminvereinbarung erreichbar.

Eingeschränkte Öffnungszeiten

Auslobung des Heimat-Preises 2022
Liebe ehrenamtlich Tätige,
der Rat der Gemeinde Nörvenich
hat auch für das Jahr 2022 die
Teilnahme am „Heimat-Preis“
des vom Ministerium für Heimat,
Kommunales, Bau und Gleichstel-
lung NRW aufgelegten Förderpro-
grammes „Heimat. Zukunft.
Nordrhein-Westfalen“. Wir för-
dern, was Menschen verbindet“
beschlossen.
Die Auszeichnung ist eine Wert-
schätzung der (überwiegend) eh-
renamtlich Engagierten.
Als Entscheidungskriterien hat
der Rat folgende Kriterien fest-

gelegt:
1.1.1.1.1. Beitrag zur Förderung des ge-

sellschaftlichen Zusammen-
haltes

2.2.2.2.2. Beitrag zum Erhalt und zur
öffentlichen Sichtbarma-
chung von Informationen
über die Geschichte und das
kulturelle Erbe

3.3.3.3.3. Beitrag zur Attraktivitätsstei-
gerung öffentlicher oder öf-
fentlich zugängiger Orte und
Plätze

4.4.4.4.4. Beitrag zur sportlichen För-
derung der Jugend

Insgesamt wird für das Jahr 2022

ein Preisgeld in Höhe vonPreisgeld in Höhe vonPreisgeld in Höhe vonPreisgeld in Höhe vonPreisgeld in Höhe von
5.000 €5.000 €5.000 €5.000 €5.000 € ausgelobt.
Anträge können ab sofort unmit-
telbar an die Gemeindeverwal-
tung mit dem Stichwort „Hei-Stichwort „Hei-Stichwort „Hei-Stichwort „Hei-Stichwort „Hei-
matpreis“matpreis“matpreis“matpreis“matpreis“ gerichtet werden.
Antragsberechtigt ist jeder, der
denkt einen Beitrag zu den oben
aufgelisteten Kriterien zu leis-
ten und in den letzten 5 Jahren
nicht den Heimatpreis gewonnen
hat.
FFFFFrist für die Einreichung von rist für die Einreichung von rist für die Einreichung von rist für die Einreichung von rist für die Einreichung von An-An-An-An-An-
trägen oder trägen oder trägen oder trägen oder trägen oder VVVVVorschlägen ist derorschlägen ist derorschlägen ist derorschlägen ist derorschlägen ist der
30.09.202230.09.202230.09.202230.09.202230.09.2022.
Zu spät eingegangene Anträge

sowie Anträge ohne nähere Be-
gründung können nicht berück-
sichtigt werden.
Über die Vergabe des Heimat-
Preises entscheidet der Rat der
Gemeinde Nörvenich.
Die Preisverleihung ist für das letz-
te Quartal 2022 geplant. Die Sie-
ger stellen sich anschließend dem
Wettbewerb auf Landesebene.
Ich würde mich freuen, wenn Sie
die Möglichkeit der Antragstel-
lung nutzen und drücke schon
jetzt ganz fest die Daumen.
Dr. Timo Czech
Bürgermeister

Wie im gesamten Land steigt auch
in der Gemeinde Nörvenich die
Zahl der zugelassenen Hybrid- und
reinen Elektrofahrzeuge. Zu Ihrer
Information haben wir für Sie die
aktuellen Zahlen zusammengetra-
gen:
Im Juni 2022 waren im Gemeinde-
gebiet 123 Fahrzeuge mit reinem
Elektroantrieb zugelassen sowie
227 Fahrzeuge mit Hybridantrieb.
Ist ein Elektroauto auch etwas für
Sie? Diese Frage muss jeder für
sich selbst beantworten. Wirtschaft-
lich kann es sich lohnen, einen Verb-
renner durch ein E-Auto zu erset-
zen. Neben Umweltgesichtspunk-
ten machen niedrigere laufende
Kosten und Steuervergünstigungen
ein E-Auto zusätzlich attraktiv. Un-
ter nachstehendem Link können Sie
überprüfen, welche möglichen För-
derungen für Ihr Wunschfahrzeug
zur Verfügung stehen: https://
www.elektromobilitaet.nrw/privat-
nutzer/foerderung-fuer-privatnut-
zer/. Ungelöst bleibt jedoch die Pro-
blematik der aktuell bei vielen Mo-
dellen langen Lieferzeiten und der
Kopplung der Förderung an den Zu-
lassungszeitpunkt. Bei Kauf gibt es
also in der Regel keine Förderga-

Steigende Zahl der Elektroautos
auch in der Gemeinde Nörvenich

rantie. Damit Sie sich im Vorfeld
einen Überblick über den Ausbau-
stand öffentlicher Ladestationen in
Ihrer Umgebung machen können,
haben wir diesen Link eingefügt:
https://www.goingelectric.de/strom-
tankstellen/Deutschland/Dueren/
Auch die Gemeinde Nörvenich er-
weitert das Netz öffentlicher Lade-
stationen stetig. Im Neubaugebiet
„Vicus-Quartier“ wird eine 150 Kw-
Schnellladestation errichtet.
Im neuen Gewerbegebiet entste-
hen zudem weitere Normalladesta-
tionen. Über den Aufbau von Lade-
stationen in weiteren Orten (bisher

Nörvenich, Wissersheim, Eschwei-
ler über Feld) berät der Gemeinde-
rat regelmäßig. In unserer Sied-
lungsstruktur mit vornehmlich Ein-
familienhäusern, lohnt sich aber
auch der Gedanke an eine private
Wallbox. Hierfür gibt es weiterhin
attraktive Fördermöglichkeiten, so
z.B. die Förderung des Landes Noor-
drhein-Westfalen.
Mehr dazu unter: https://
www.elektromobilitaet.nrw/privat-
nutzer/foerderung-fuer-privatnut-
zer/
Elektromobilität - vielleicht
auch etwas für Sie - jetzt oder in

der Zukunft? Parallel zum Ausbau
der Elektromobilitätsinfrastruktur,
ist die Gemeinde in Sachen Was-
serstoffmobilität aktiv. Der Bau ei-
ner Wasserstofftankstelle wird an-
gestrebt und auch die Anzahl der
Brennstoffzellenfahrzeuge im kom-
munalen Fuhrpark soll weiter
wachsen.
Aktuell hat die Gemeinde Nörve-
nich von allen 15 Kommunen im
Kreis Düren die meisten H2-Fahr-
zeuge im Dienst und ist damit zu-
sammen mit der Kreisverwaltung
und auch der Stadt Jülich Vorreiter
auf diesem Gebiet.

Ist ein Elektroauto auch etwas für Sie?Ist ein Elektroauto auch etwas für Sie?Ist ein Elektroauto auch etwas für Sie?Ist ein Elektroauto auch etwas für Sie?Ist ein Elektroauto auch etwas für Sie?
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Nachhaltige Gemeinde Nörvenich
Was sind eigentlich Sustainable Development Goals?

Die Gemeinde Nörvenich will im
Zuge des Klimawandels eine ak-ak-ak-ak-ak-
tiv gestaltende Rolletiv gestaltende Rolletiv gestaltende Rolletiv gestaltende Rolletiv gestaltende Rolle einneh-
men, um ihren Bürgerinnen und
Bürgern eine lebenswerte Zu-
kunft zu ermöglichen. Dazu hat
sich die Gemeinde verpflichtet
Nachhaltigkeit in den Fokus zu
stellen. Neben Umweltschutz-,
Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsmaßnahmen beschreibt
Nachhaltigkeit die ganzheitliche
Betrachtung des sich dynamisch
und vielfältig verändernden Pla-
neten und schließt soziale und
wirtschaftliche Aspekte ein, um
die Zukunft der nächsten Gene-
rationen zu sichern. Seit Mitte
März 2022 beschäftigt die Ge-
meinde Nörvenich auf einer ge-
förderten Stelle deshalb auch
eine Nachhaltigkeitsmanagerin,
welche sich hauptberuflich Um-
welt- und Nachhaltigkeitsthe-
men widmet und die neuen Fra-
gen, Ideen, Impulse und neuen
Perspektiven die notwendige
Transformation vorantreibt um
Anstöße für einen anderen Um-
gang mit den vielen Themen zu
geben, die Einfluss auf Umwelt
und Klima haben.
Vielen sind Begriffe wie UN
Nachhaltigkeitsziele und Sustai-
nable Development Goals ver-
mutlich nicht fremd, aber was
haben sie mit der Gemeinde
Nörvenich zu tun? Mit dem
Wunsch die Zukunft für alle le-
benswert und nachhaltig zu ge-
stalten wurden die 17 Nachhal-
tigkeitsziele (engl. Sustainable
Development Goals/ SDG) der
Vereinten Nationen erstellt.
Diese wollen den Herausforde-
rungen der heutigen Gesell-
schaft gerecht werden. Das UN
Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11
Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-
meindenmeindenmeindenmeindenmeinden, wird von der Gemein-
de Nörvenich priorisiert behan-
delt und die Aktivitäten sowie
Maßnahmen der Gemeinde sind
aktiv auf die Verbesserung der
Resilienz gegenüber Katastro-
phen und den menschengemach-
ten Klimawandel angelegt. Die
Gemeinde Nörvenich möchte ih-
ren ökologischen Fußabdruck
durch unter anderem kohlen-
stoffarme Technologien, eine
nachhaltige Abfallwirtschaft und

geschlossene Stoffkreisläufe,
stark reduzieren. Auch die Mo-
bilität und der kommunale Fuhr-
park sollen nachhaltig und emis-
sionsarm ausgerichtet sein. Die-
se Maßnahmen lassen sich un-
ter dem SDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln für
den Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutz fassen und die
Gemeinde kann in diesem Feld
bereits viele Erfolge vorweisen
- mit einer Förderung von 1,15
Millionen Euro aus EU-Mitteln,
bewilligt über das Land Nord-
rhein-Westfalen, wird die Ge-
meinde Nörvenich einen weite-
ren Teil des Fuhrparks erneuern
und für ausgemusterte Ver-
brennerfahrzeuge solche mit
Brennstoffzelle oder rein elek-
trischem Antrieb anschaffen. Als
weitere Anregung für unsere
Bürgerinnen und Bürger, um das
eigene Leben noch nachhaltiger
und klimaschützender zu gestal-
ten, hat die Gemeinde Nörve-
nich jetzt eine sog. „Klimafibel“
veröffentlicht, die viele Tipps für
mögliche persönliche Verhal-
tensänderungen zugunsten un-
serer Umwelt bereitstellt. Die
Klimafibel steht neben vielen
anderen Publikationen zum The-
ma auf der Website der Gemein-
de Nörvenich zum Download be-
reit: https://www.noervenich.de/
aktuelles/
180722_Klimafibel_Noervenich.pdf.
Weitere Informationsmateria-
lien zum Themenkomplex Nach-
haltigkeit werden im Laufe des
Jahres veröffentlicht, so dass
sich ein regelmäßiger Blick auf
die Website der Gemeinde
lohnt!Die Gemeinde Nörvenich
will im Zuge des Klimawandels
eine aktiv gestaltende Rolleaktiv gestaltende Rolleaktiv gestaltende Rolleaktiv gestaltende Rolleaktiv gestaltende Rolle ein-
nehmen, um ihren Bürgerinnen
und Bürgern eine lebenswerte
Zukunft zu ermöglichen. Dazu
hat sich die Gemeinde verpflich-
tet Nachhaltigkeit in den Fokus
zu stellen. Neben Umweltschutz-
, Klimaschutz- und Klimaanpas-
sungsmaßnahmen beschreibt
Nachhaltigkeit die ganzheitliche
Betrachtung des sich dynamisch
und vielfältig verändernden Pla-
neten und schließt soziale und
wirtschaftliche Aspekte ein, um
die Zukunft der nächsten Gene-
rationen zu sichern. Seit Mitte
März 2022 beschäftigt die Ge-

meinde Nörvenich auf einer ge-
förderten Stelle deshalb auch
eine Nachhaltigkeitsmanagerin,
welche sich hauptberuflich Um-
welt- und Nachhaltigkeitsthe-
men widmet und die neuen Fra-
gen, Ideen, Impulse und neuen
Perspektiven die notwendige
Transformation vorantreibt um
Anstöße für einen anderen Um-
gang mit den vielen Themen zu
geben, die Einfluss auf Umwelt
und Klima haben.
Vielen sind Begriffe wie UN
Nachhaltigkeitsziele und Sustai-
nable Development Goals ver-
mutlich nicht fremd, aber was
haben sie mit der Gemeinde
Nörvenich zu tun? Mit dem
Wunsch die Zukunft für alle le-
benswert und nachhaltig zu ge-
stalten wurden die 17 Nachhal-
tigkeitsziele (engl. Sustainable
Development Goals/ SDG) der
Vereinten Nationen erstellt.
Diese wollen den Herausforde-
rungen der heutigen Gesell-
schaft gerecht werden. Das UN
Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11Nachhaltigkeitsziel (SDG) 11
Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-Nachhaltige Städte und Ge-
meindenmeindenmeindenmeindenmeinden, wird von der Gemein-
de Nörvenich priorisiert behan-
delt und die Aktivitäten sowie
Maßnahmen der Gemeinde sind
aktiv auf die Verbesserung der
Resilienz gegenüber Katastro-
phen und den menschengemach-
ten Klimawandel angelegt. Die
Gemeinde Nörvenich möchte ih-
ren ökologischen Fußabdruck
durch unter anderem kohlen-
stoffarme Technologien, eine
nachhaltige Abfallwirtschaft und
geschlossene Stoffkreisläufe,

stark reduzieren. Auch die Mo-
bilität und der kommunale Fuhr-
park sollen nachhaltig und emis-
sionsarm ausgerichtet sein. Die-
se Maßnahmen lassen sich un-
ter dem SDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln fürSDG 13 Handeln für
den Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutzden Klimaschutz fassen und die
Gemeinde kann in diesem Feld
bereits viele Erfolge vorweisen
- mit einer Förderung von 1,15
Millionen Euro aus EU-Mitteln,
bewilligt über das Land Nord-
rhein-Westfalen, wird die Ge-
meinde Nörvenich einen weite-
ren Teil des Fuhrparks erneuern
und für ausgemusterte Ver-
brennerfahrzeuge solche mit
Brennstoffzelle oder rein elek-
trischem Antrieb anschaffen.
Als weitere Anregung für unsere
Bürgerinnen und Bürger, um das
eigene Leben noch nachhaltiger
und klimaschützender zu gestal-
ten, hat die Gemeinde Nörve-
nich jetzt eine sog. „Klimafibel“
veröffentlicht, die viele Tipps für
mögliche persönliche Verhal-
tensänderungen zugunsten un-
serer Umwelt bereitstellt. Die
Klimafibel steht neben vielen
anderen Publikationen zum The-
ma auf der Website der Gemein-
de Nörvenich zum Download be-
reit: https://www.noervenich.de/
aktuelles/
180722_Klimafibel_Noervenich.pdf.

Weitere Informationsmateria-
lien zum Themenkomplex Nach-
haltigkeit werden im Laufe des
Jahres veröffentlicht, so dass
sich ein regelmäßiger Blick auf
die Website der Gemeinde
lohnt!
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Evangelische Gemeinde zu Düren
Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Susanne Rössler
Tel. 02421 971076
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich,
Jakob- Breidkopff- Straße 6,
Tel. 5137
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Kindergottesdienst
Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
10 Uhr - Gottesdienst
Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
19 Uhr - Bibelkrei:::::
Besuchsdienstkreis: /

Montag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. SeptemberMontag, 15. September
15 Uhr - Seniorenkreis
Auskunft Klopmeier Tel. 5371
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Anmeldung bei A. Baum 5137 od.
4468
Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:
dienstags 16.30 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music: Chorprobe: Mon-
tag 20 Uhr
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Für Kinder bis acht Monate
Freitag 9 bis 10.30 Uhr
Für Kinder ab acht Monate

Montag 9 bis 10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 19. September, 14.30
bis 16 Uhr
Info. Rausse Tel. 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Mittwochs 13 bis 16 Uhr
Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421-188250
Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:
5. Oktober 16 Uhr
Für einheimische und geflüchtete
Menschen.
BegegnungsfestBegegnungsfestBegegnungsfestBegegnungsfestBegegnungsfest
am 3. September

um 14 Uhr Hardtstr., Haus 31
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
Dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel. 02426 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Mo. und Fr. 13.30 bis 20 Uhr und
FFFFFrrrrrauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheimauwüllesheim, Kreuzstr.
BlockhütteBlockhütteBlockhütteBlockhütteBlockhütte am Sportplatz Di. und
Do. nachmittags
Nähere Info: S. Vorster
Tel. 017630743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr van
Riesen kommen gerne.

Katholische Pfarrei St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel.: 02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10 bis 12 Uhr
Dienstag 15 bis 17 Uhr
Tel. 02426/954008 (nur bei seel-
sorgerischen Angelegenheiten)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hl. Messe anl. des 100jäh-
rigen Bestehens der St. Hubertus-
Schützenbruderschaft Poll
18.30 Uhr - Hl. Messe, Hochkir-
chen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     August (22.August (22.August (22.August (22.August (22. Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag Sonntag
im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier,
Eschweiler über Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe,
Nörvenich

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr -
Keine Hl. Messe, Poll
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
GdG Wallfahrt nach Kevelaer
Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim
Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
15.30 Uhr - Taufen, Nörvenich
18 Uhr - Vesper anl. des Schützen-
festes, Rath am Wegekreuz Niko-
lausstraße
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. September September September September September,,,,, (23. (23. (23. (23. (23. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreis)tag im Jahreskreis)tag im Jahreskreis)tag im Jahreskreis)tag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Frauwüllesheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
11 Uhr - Hl. Messe anl.

Schützenfest, Rath
Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am MünstertorApotheke am Münstertor
Münsterstr. 33, 53909 Zülpich, 02252-8384590

Donnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. SeptemberDonnerstag, 1. September
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Freitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. SeptemberFreitag, 2. September
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir), 02275/4142

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
StruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 17, 50171 Kerpen, 02237/4333

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
VVVVVictoria ictoria ictoria ictoria ictoria ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 8, 52372 Kreuzau, 02422/94080

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstr. 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung

Wasse r le i tungszweckve r-
band der Neffeltalgemein-
den, 02424/940222

Straßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne aus
www.rwe.com/laterneaus
Störungshotline: +49 (0)800
4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheit
und Ordnungund Ordnungund Ordnungund Ordnungund Ordnung
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der
Störung in den Zuständig-
keitsbereich der Gemeinde
fallen, werden die zustän-
digen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alar-
miert

WasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeinden

Wasse r le i tungszweckve r-
band Gödersheim

Bei Störungen
02424/940222 rund um die
Uhr erreichbar.

AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hos-
piz- und Palliativzentrum
Pal l iat ivmediz in-Pal l iat iv-
pflege-Ehrenamt-Seelsorge
(02428)9570155

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, l iebe liebe liebe liebe liebe
Tierfreunde,Tierfreunde,Tierfreunde,Tierfreunde,Tierfreunde,

wenn Sie einen tierischen
Notfall haben, rufen Sie bit-
te folgende Telefonnummer
an: 02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche
tierärztlichen Praxen im
Kreis Düren gerade Not-
dienst haben.

Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:
Seit einiger Zeit gibt es eine
neue Rufnummer der Arzt-
rufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Not-
fallpraxis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arzt-
rufzentrale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donners-
tag 19.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feier-
tag / Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
07.30 Uhr bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf
jeden Fall ab 18.00 Uhr be-
setzt.
Die Öffnungszeiten der Not-
fallpraxis, Roonstraße 30, in
Düren (vor dem Dürener
Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donners-
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tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiber-
fastnacht 13.00 Uhr bis
22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feier-
tag / Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
08.00 Uhr bis 22.00 Uhr

B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem
Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf je-
den Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann wäh-
rend der Öffnungszeiten
o h n e Voranmeldung be-
sucht werden.
Zentrale zahnärztliche Not-
d i e n s t - Te l e f o n - N u m m e r :
01805/98 67 00
Montags, dienstags, don-
nerstags und freitags:
Für den Fall, dass der be-
handelnde Zahnarzt nicht
erreichbar ist,
abends von 18.00 Uhr bis
morgens 8.00 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch
rufbereit:

Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch
rufbereit.

Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-
dienst-Tdienst-Tdienst-Tdienst-Tdienst-Telefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:

01805/98 67 00
Montags, dienstags, don-
nerstags und freitags:
Für den Fall, dass der be-
handelnde Zahnarzt nicht
erreichbar ist,
abends von 18.00 Uhr bis
morgens 8.00 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch
rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch
rufbereit.

Liebe Tierfreundinnen,
liebe Tierfreunde
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende Te-
lefonnummer an: 02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.

Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren gera-
de Notdienst haben.

24-h
Notfallruf-
nummern
Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öffent-
lichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110.
Sollte die Beseitigung der Störung
in den Zuständigkeitsbereich der
Gemeinde fallen, werden die zustän-
digen Gemeindeorgane über die Leit-
stelle (112) alarmiert.

info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512

- individuell
- kompetent
- zuverlässig

sehr gut
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
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Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine
neue Rufnummer der Arztrufzen-
trale.
Gleichzeitig wurde die Notfall-
praxis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-

trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
von 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht von 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /

Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag von 7.30
bis 7.30 Uhr
Besonderheit :
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht von 13 bis 22 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag von 8
bis 22 Uhr
Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Notfallpraxis auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während

der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Not-
dienst-Telefon-Nummer:
01805/986700
Montags, dienstags, donners-
tags und freitags:

Für den Fall, dass der behan-
delnde Zahnarzt nicht erreich-
bar ist,
abends von 18 bis morgens
 8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist
die Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von
16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist
die Praxis telefonisch rufbereit.
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43. DÜRENER

des Deutschen  

Kraftfahrzeuggewerbes 

Innung Düren-Jülich

Sonntag,

4. September 2022
von 11 bis 18 Uhr

in der Dürener Innenstadt

www.duerener-autoschau.de

Weil´s um mehr als Geld geht
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Ferienspiele 2022 in Eschweiler über Feld
„Komm mit zum Bauernhof“
Jeder kennt es: Eine Ferienwo-
che geht viel schneller rum als
eine Schulwoche,... so leider
auch die Ferienspiele 2022. Mit
Spiel und Spaß konnte unter
dem Motto „Komm mit zum
Bauernhof“ nach langer Pause
endlich wieder gelernt, ent-
deckt, gebastelt und getüftelt
werden. Fast 60 Kinder aus der
Gemeinde Nörvenich haben an
den Ferienspielen des Sankt
Heribert Fördervereins in
Eschweiler über Feld teilgenom-
men. Wie bei den vergangenen
Ferienspielen gab es auch
diesmal wieder ein vielseitiges
Angebot.
An der Bastelstation im Jugend-
heim wurden Steckenpferdchen,
Bilder mit Window-Color, Papp-
maschee-Tiere und vieles mehr
gezaubert. Zum Spielen und To-
ben standen der Schulhof und
die Turnhalle der GGS Alberuts
Magnus bereit.
Wer etwas über Tiere und den
Bauernhof lernen oder sich
sogar handwerklich betätigen
wollte, konnte dies auf dem
Hermannshof erleben. Wer kann
schon von sich behaupten, er
hätte schon einmal eine Zie-
genschaukel gebaut?! Auch
beim Schnippeln und Vorberei-
ten für das Mittagessen wurde
tatkräftig geholfen.
Nach einer Wanderung zum Lin-
denkreuz konnten die Kinder
ebenfalls einen Blick hinter die
Kulissen des Bauernhofs der
Familie Knops werfen.
Der Rückweg wurde mit einer
spannenden Schatzsuche zu ei-
nem weiteren Erlebnis. Zum Ab-
schluss durfte ein Ausflug ins
Freilichtmuseum Kommern
nicht fehlen.
Hier haben die Kinder in ver-
schiedenen Gruppen ein richti-
ges Fachwerkhaus gebaut, et-
was über den Weg vom Schaf

zur Wolle oder alte Waldberufe
gelernt, Holz geschnitzt und
Waffeln am offenen Feuer ge-
backen. Bei den warmen Tem-
peraturen verging die Woche
natürlich nicht ohne die obli-
gatorische Wasserschlacht. Al-
les in allem eine vielseitige und
gelungene Woche!
Wir möchten uns hiermit noch

Morgendliches Zusammenkommen und Begrüßung im MeditationskreisMorgendliches Zusammenkommen und Begrüßung im MeditationskreisMorgendliches Zusammenkommen und Begrüßung im MeditationskreisMorgendliches Zusammenkommen und Begrüßung im MeditationskreisMorgendliches Zusammenkommen und Begrüßung im Meditationskreis

Besichtigung des Kuhstalls der Familie KnopsBesichtigung des Kuhstalls der Familie KnopsBesichtigung des Kuhstalls der Familie KnopsBesichtigung des Kuhstalls der Familie KnopsBesichtigung des Kuhstalls der Familie KnopsRätsel lösen bei der SchatzsucheRätsel lösen bei der SchatzsucheRätsel lösen bei der SchatzsucheRätsel lösen bei der SchatzsucheRätsel lösen bei der Schatzsuche
auf dem Weg vom Lindenkreuzauf dem Weg vom Lindenkreuzauf dem Weg vom Lindenkreuzauf dem Weg vom Lindenkreuzauf dem Weg vom Lindenkreuz
zurück nach Eschweiler über Feldzurück nach Eschweiler über Feldzurück nach Eschweiler über Feldzurück nach Eschweiler über Feldzurück nach Eschweiler über Feld

einmal bei allen
Organisator:innen, Helfer:innen
und Beteiligten bedanken!
Ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung durch die Freiwilligen und
Ehrenamtler:innen sowie die
zahlreichen Spenden hätten un-
sere Ferienspiele nicht in die-
ser Form stattfinden können.
Vielen Dank!
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Beim Unfall im Homeoffice kann es knifflig werden
Gerichte entscheiden häufig zugunsten der gesetzlichen Unfallversicherung
Immer mehr Menschen in
Deutschland arbeiten im Homeof-
fice. Über die Vor- und Nachteile
wird ausgiebig diskutiert. Es kön-
nen dabei aber auch knifflige
rechtliche Fragen entstehen. Wann
springt bei einem Unfall die ge-
setzliche Unfallversicherung ein
und wann ist er dem privaten Be-
reich zuzuordnen? Grundsätzlich
gilt der gesetzliche Unfallversi-
cherungsschutz auch im Homeof-
fice. Daher werden beispielsweise
Unfälle berücksichtigt, die sich
beim Instandsetzen oder Aufstel-
len von Arbeitsgeräten im Arbeits-
zimmer zu Hause ereignen - wie
beim Auffüllen von Druckerpapier
oder Anschließen eines Arbeits-
PCs. Nicht immer aber liegen die
Dinge so eindeutig, oft genug ent-
scheiden Gerichte in Streitfällen
zugunsten der Berufsgenossen-
schaften und gegen die Beschäf-
tigten. Auf der sicheren Seite ist
man häufig dann, wenn man über
eine private Unfallversicherung
verfügt.
Unter www.nuernberger.de gibt es
dazu weitere Infos. Bei schweren
Unfällen mit nachfolgender Invali-
dität etwa bietet sie Schutz durch
eine lebenslange Unfallrente.
Hier zwei Beispiele aus der Recht-
sprechungspraxis
1.1.1.1.1. Unfall auf dem Unfall auf dem Unfall auf dem Unfall auf dem Unfall auf dem WWWWWeg zum Kin-eg zum Kin-eg zum Kin-eg zum Kin-eg zum Kin-

dergartendergartendergartendergartendergarten
Eine Beschäftigte war für ih-
ren Arbeitgeber von ihrem
häuslichen Arbeitszimmer aus
tätig. Vor Dienstbeginn brach-
te die Frau regelmäßig ihr Kind
in den Kindergarten. An ei-
nem Wintertag rutschte die
Frau mit dem Fahrrad auf Blitz-
eis weg und brach sich den
Ellbogen. Die zuständige ge-
setzliche Unfallkasse wollte in
diesem Fall keinen versicher-
ten Wegeunfall sehen. Die
Mutter sei vielmehr im Rah-
men einer sogenannten ei-
genwirtschaftlichen Tätigkeit
zu Schaden gekommen. Die-
ser Auffassung schloss sich
das Sozialgericht Hannover
(Az.: L 16 U 26/16) an. Im Rah-
men einer privaten Unfallver-
sicherung hätte Versiche-
rungsschutz bestanden.

2.2.2.2.2. FFFFFolgenreicher olgenreicher olgenreicher olgenreicher olgenreicher TTTTTreppensturzreppensturzreppensturzreppensturzreppensturz

Eine Frau arbeitete auf einem
im Dachgeschoss ihrer Woh-
nung eingerichteten Telear-
beitsplatz. Auf dem Weg zur
Küche im Erdgeschoss brach
sie sich bei einem Treppen-
sturz ein Bein. Die Unfallkas-
se erkannte den Unfall nicht
als Arbeitsunfall an, das Gan-
ze landete vor Gericht. Das
Sozialgericht Mainz lehnte die
Klage der Frau in erster In-
stanz ab. Das Landessozial-
gericht (LSG) Rheinland-Pfalz
entschied in zweiter Instanz
zugunsten der Klägerin.
Daraufhin landete der Fall
beim Bundessozialgericht
(BSG). Dieses schloss sich der
ersten Instanz an und hob das
Urteil des LSG auf (Az.: B 2 U
5/15 R). Begründung des BSG:
Es liege kein Arbeitsunfall vor.
Die Frau sei auf dem Weg in
die Küche nicht auf einem
Betriebsweg, sondern in ih-
rem persönlichen Lebensbe-
reich ausgerutscht. Im Rah-
men der privaten Unfallversi-
cherung hätte die Frau Versi-
cherungsschutz genossen.
(djd)

Ein Vater arbeitet im Homeoffice und bringt sein Kind morgens zur Schule. Genießt er auf dem Weg dorthinEin Vater arbeitet im Homeoffice und bringt sein Kind morgens zur Schule. Genießt er auf dem Weg dorthinEin Vater arbeitet im Homeoffice und bringt sein Kind morgens zur Schule. Genießt er auf dem Weg dorthinEin Vater arbeitet im Homeoffice und bringt sein Kind morgens zur Schule. Genießt er auf dem Weg dorthinEin Vater arbeitet im Homeoffice und bringt sein Kind morgens zur Schule. Genießt er auf dem Weg dorthin
gesetzlichen Unfallschutz? Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/Evgeny Atamanenkogesetzlichen Unfallschutz? Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/Evgeny Atamanenkogesetzlichen Unfallschutz? Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/Evgeny Atamanenkogesetzlichen Unfallschutz? Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/Evgeny Atamanenkogesetzlichen Unfallschutz? Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/Evgeny Atamanenko
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Wir
gratulieren
zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:
Frau Josefine Vietoris, geb. Sons,
Nörvenich, Kastanienweg 2, voll-
endet am 28. August das 90. Le-
bensjahr.
Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute, vor allem Gesundheit
für die Jubilarin!

Eggersheimer
Garagentrödel 2022
Ein ganzes Dorf trödelt
Unter dem Motto „Ein ganzes Dorf
trödelt“ findet in diesem Jahr nach
zweijähriger Pause in Eggersheim
wieder ein Garagentrödelmarkt
statt. Am Sonntag, 28. August, von
11 bis 17 Uhr freuen wir uns auf

zahlreiche Besucherinnen und
Besucher in unserem schönen
Dorf. Über 30 Familien bieten auf
Ihren privaten Hofflächen Trödel-
ware aller Art an. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Endlich FIRE-Abend!
Karnevalsstars geben sich in der Neffeltalhalle die Klinke in die Hand
In diesem Jahr feiert die Freiwillige
Feuerwehr Nörvenich ihr 125-jähri-
ges Jubiläum. Das wollten die
Mitglieder*innen ausgiebig feiern und
luden zu einem Jubiläumswochenen-
de Mitte August. 1997 war das letzte
große Fest zum 100-Jährigen. In die
Feierlichkeiten startete man am Sams-
tagabend mit einem FIRE-Abend so
sichtig durch.
So wurde es in der örtlichen Neffeltal-
halle karnevalistisch musikalisch. Hier
fand der Abend der Spitzenklasse statt,
zudem man im Vorverkauf rund 200
Karten verkaufte. Mit der Abendkas-
se durfte man dann 350 Gäste begrü-
ßen. Dabei gaben sich bekannte Kräf-
te des Kölner Karnevals sprichwört-
lich die Klinke in die Hand. Sie stan-
den alle in Konzertlänge für die Besu-
cher auf der Bühne. Etwas Besonde-
res kündigte sich im musikalischen
Bereich als Eisbrecher an. Die Jungs
der Band „Echte Fründe“ übernah-
men die Regie auf der Bühne. Mit
ihrem vielseitigen Repertoire an Stim-
mungshits zeigten die Bandmitglie-
der Reiner und Kevin Mörkens, Ste-
phan Heimbach, Frank Bonn sowie
Ralf Kuhlemann eine bemerkenswer-
te Leistung. Der Freiwilligen Feuer-

wehr Nörvenich Löscheinheit Nörve-
nich/Oberbolheim war es gelungen
die Mädels Combo „Colör“ verpflich-
ten zu können. Mit Frontfrau Ute Gel-
ler drehten sie die Halle auf links. Hits

Der Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-Der Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-Der Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-Der Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-Der Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-
heim war es gelungen die Mädels Combo „Colör“ verpflichten zu könnenheim war es gelungen die Mädels Combo „Colör“ verpflichten zu könnenheim war es gelungen die Mädels Combo „Colör“ verpflichten zu könnenheim war es gelungen die Mädels Combo „Colör“ verpflichten zu könnenheim war es gelungen die Mädels Combo „Colör“ verpflichten zu können

Die Besucher ließen sich zu der ein oder anderen SchunkelrundeDie Besucher ließen sich zu der ein oder anderen SchunkelrundeDie Besucher ließen sich zu der ein oder anderen SchunkelrundeDie Besucher ließen sich zu der ein oder anderen SchunkelrundeDie Besucher ließen sich zu der ein oder anderen Schunkelrunde
hinreißenhinreißenhinreißenhinreißenhinreißen

Mit ihrem vielseitigen Repertoire an Stimmungshits zeigten die Echte Fründe eine bemerkenswerte LeistungMit ihrem vielseitigen Repertoire an Stimmungshits zeigten die Echte Fründe eine bemerkenswerte LeistungMit ihrem vielseitigen Repertoire an Stimmungshits zeigten die Echte Fründe eine bemerkenswerte LeistungMit ihrem vielseitigen Repertoire an Stimmungshits zeigten die Echte Fründe eine bemerkenswerte LeistungMit ihrem vielseitigen Repertoire an Stimmungshits zeigten die Echte Fründe eine bemerkenswerte Leistung

wie „Männerstrip im Waschsalon“,
„Kölsche Mädche sin jefährlich“ oder
„Et jeht ald widder loss“ durften nicht
fehlen. Vor, zwischen und nach den
Auftritten heizte Patrick Schüritz von

Klangcharakter den Besucherinnen
und Besuchern so richtig ein. Bis in
die frühen Morgenstunden feierte
man bei Musik, Tanz sowie Speis und
Trank. FH
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Fit bis ins hohe Lebensalter
Fit bis ins hohe Alter auch für Neueinsteiger
Bewegung geht immerBewegung geht immerBewegung geht immerBewegung geht immerBewegung geht immer
Vor noch gar nicht langer Zeit
glaubte man, dass ältere Menschen
nicht in der Lage seien, kontinuier-
lich zu trainieren, insbesondere,
wenn sie in jüngeren Jahren nie
körperlich aktiv waren. Dies hat
sich nun entscheidend geändert.
Machen Sie mit, immer mehr Men-
schen, die die Sechzig überschrit-
ten haben, beginnen wieder mit
sportlichem Training.
Mit gestärkter Muskulatur und ei-
nem gestärkten Herz- Kreislauf-
system sind sie gerüstet für die

Anforderungen im Alltag. Denn ge-
sunde und lebensfrohe Menschen
haben mehr Spaß am Leben.
Es gibt viele Gründe, für mehr Sport
und Bewegung im Alter:
1.1.1.1.1. Bewegung stärkt Herz- und

Kreislauf
2.2.2.2.2. Bewegung hält mobil
3.3.3.3.3. Bewegung muss nicht anstren-

gend sein
4.4.4.4.4. Für Bewegung ist es nie zu

spät
5.5.5.5.5. Bewegung macht gute Laune
6.6.6.6.6. Bewegung geht immer
7.7.7.7.7. Bewegung schafft

soziale Kontakte
Viele Gründe also, warum auch
Sie zu den Sportschuhen greifen
sollten, um damit zu uns zu kom-
men. In einer Gruppe von Gleich-
gesinnten macht das Bewegen
richtig Spaß. Sie müssen keine
Angst davor haben, sich zu bla-
mieren. In unserer Sportgruppe gibt
es einige Teilnehmerinnen mit Be-
wegungseinschränkungen. Aber
das stört niemanden. Jeder trai-
niert so, wie es noch geht und Sie
werden schnell feststellen, dass
auch Ihrem Körper regelmäßige

Bewegung gut tut.
Kommen Sie einfach zu uns und
probieren aus, wozu Sie noch fähig
sind. Einen Marathonläufer ma-
chen wir nicht aus Ihnen, aber auch
kleine Schritte führen schon zum
Erfolg.
Wir freuen uns auf Sie.
Trainingsort: Turnhalle Eschweiler
über Feld
Trainingszeit:
Dienstags von 18 bis 19 Uhr
Ansprechpartnerin: Roswitha Fuß,
Frauwüllesheim,
Tel. 02421-3071437

Spielgruppe am Montag und am Freitag
Für Kinder ab sechs Monate
Wir treffen uns jeden Montag oder
Freitag von 9 bis 10.30 Uhr im ev.
Gemeindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder

sammeln erste Erfahrungen im ge-
meinsamen Spiel, lernen Musikinst-
rumente kennen,machen Bewe-
gungserfahrungen und betätigen sich

kreativ. Infos und Anmeldung: Dunja
Rauße 02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff findet am

Montag, 19. September, von 14.30
bis 16 Uhr im ev. Gemeindehaus
statt!! Die Teilnahme am Schnuller-
treff ist kostenlos!
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Geburtstag im Zeichen der Musik
30 Jahre Rommelsheimer Knöppelches Jonge

Die Rommelsheimer Knöppel-
ches Jonge sind auch nach 30
Jahren jung geblieben. Wenn
man zu einem runden Geburts-
tag so viele Programmpunkte
bietet und dazu noch Besucher
von Nah und Fern willkommen
heißt, ist man nicht in die Jahre
gekommen. Gerne blicken die
Spielleute auf die nahen und fer-
nen musikalischen Ereignisse
der Bestehens Gesichte zurück.
So zum Beispiel bei der Beglei-
tung des Karnevalszuges in Fre-
chen, wo die Mitglieder mehr
als acht Stunden non Stopp auf
den Beinen sind oder den Mar-
tinsumzug im Dürener Grüngür-
tel mit über 800 Teilnehmern.
Zum 30-jährigen Geburtstag
waren Mitte August dementspre-
chend viele Besucher, Wegge-
fährten und Gäste gekommen,
um die Musiker zu beglückwün-
schen.Die Rommelsheimer Knöppelches Jonge feierten ihr 30-jähriges Bestehen - hier beim Ständchen-Spielen ganzDie Rommelsheimer Knöppelches Jonge feierten ihr 30-jähriges Bestehen - hier beim Ständchen-Spielen ganzDie Rommelsheimer Knöppelches Jonge feierten ihr 30-jähriges Bestehen - hier beim Ständchen-Spielen ganzDie Rommelsheimer Knöppelches Jonge feierten ihr 30-jähriges Bestehen - hier beim Ständchen-Spielen ganzDie Rommelsheimer Knöppelches Jonge feierten ihr 30-jähriges Bestehen - hier beim Ständchen-Spielen ganz

zur Freude der Besucherzur Freude der Besucherzur Freude der Besucherzur Freude der Besucherzur Freude der Besucher

Totengedenken am KriegerdenkmalTotengedenken am KriegerdenkmalTotengedenken am KriegerdenkmalTotengedenken am KriegerdenkmalTotengedenken am Kriegerdenkmal

Zum 30-jährigen Geburtstag waren Mitte August dementsprechendZum 30-jährigen Geburtstag waren Mitte August dementsprechendZum 30-jährigen Geburtstag waren Mitte August dementsprechendZum 30-jährigen Geburtstag waren Mitte August dementsprechendZum 30-jährigen Geburtstag waren Mitte August dementsprechend
viele Besucher, Weggefährten und Gäste gekommen, um die Musiker zuviele Besucher, Weggefährten und Gäste gekommen, um die Musiker zuviele Besucher, Weggefährten und Gäste gekommen, um die Musiker zuviele Besucher, Weggefährten und Gäste gekommen, um die Musiker zuviele Besucher, Weggefährten und Gäste gekommen, um die Musiker zu
beglückwünschenbeglückwünschenbeglückwünschenbeglückwünschenbeglückwünschen

Für seine Verdienste rund um die Knöppelches Jonge erhielt HelmutFür seine Verdienste rund um die Knöppelches Jonge erhielt HelmutFür seine Verdienste rund um die Knöppelches Jonge erhielt HelmutFür seine Verdienste rund um die Knöppelches Jonge erhielt HelmutFür seine Verdienste rund um die Knöppelches Jonge erhielt Helmut
Servatius einen überdimensionalen Notenschlüssel überreichtServatius einen überdimensionalen Notenschlüssel überreichtServatius einen überdimensionalen Notenschlüssel überreichtServatius einen überdimensionalen Notenschlüssel überreichtServatius einen überdimensionalen Notenschlüssel überreicht
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„1992 starteten wir mit gerade
einmal acht Mitgliedern. Drei-
viertel der heutigen Aktiven ha-
ben bereits als Kinder bei uns
angefangen. Mittlerweile zählen
wir stolze 20 Spielleute“, so
Helmut Servatius von den Knöp-
pelches Jonge. Anlässlich der
beachtlichen Bestandszeit hat-
ten die Knöppelches Jonge ein
buntes Programm auf die Beine
gestellt. Zunächst gedachte man

Bürgermeister und Schirmherr Dr. Timo CzechBürgermeister und Schirmherr Dr. Timo CzechBürgermeister und Schirmherr Dr. Timo CzechBürgermeister und Schirmherr Dr. Timo CzechBürgermeister und Schirmherr Dr. Timo Czech Übergabe HeimatpreisÜbergabe HeimatpreisÜbergabe HeimatpreisÜbergabe HeimatpreisÜbergabe Heimatpreis

den Toten am Kriegerdenkmal.
Anschließend stellte man
beispielsweise den Besuchern
das vielseitige Repertoire bei
dem Ständchen „Musikalische
Reise durch ein Jahr der Knöp-
pelches Jonge“ am örtlichen Ver-
einsheim vor. Bürgermeister Dr.
Timo Czech, der gleichzeitig
auch die Schirmherrschaft über-
nahm, kam nicht nur mit Glück-
wünschen nach Rommelsheim.

Nein, er übergab auch den Hei-
matpreis an den Musikverein.
Diesen erhielt man bereits im
letzten Jahr, wollte man sich die
Übergabe doch für eine Veran-
staltung mit Besuchern vorbe-
halten. Das Geld, welches hin-
ter dem Preis steckt, investierte
man in neue Trommeln für die
Jugend. Für seine Verdienste
rund um die Knöppelches Jonge
erhielt Helmut Servatius einen

überdimensionalen
Notenschlüssel überreicht.
Mit Kinderaktivitäten wie
Schminken, Kasperletheater, ei-
nem Glücksrad, Popcorn, und
Basteln von Trommeln und Ras-
seln, einem Jakkolo-Wettbe-
werb für Jung und Alt, Tanz einer
Garde des Rommelsheimer Kar-
nevalsvereins und Speis und
Trank feierte man bis spät in
den Abend. FH

Bummel im Sonnenschein
Trödelmarkt lässt Herzen der Besucher in Rath höherschlagen

Immer wieder schön: ein Bum-
meln über den Flohmarkt. Aufs
Stöbern in alten Sachen muss-
ten die Rather und alle Bewoh-
ner der Gemeinde Nörvenich
mit Beginn der Corona-Krise
lange genug verzichten.
In Rath verwandelten sich am
Sonntag, 14. August, die Stra-
ßen in einen riesigen Open-Air
Trödelmarkt.
Wer seinen Dachboden oder
Keller aufgeräumt hat, konnte
auf dem örtlichen Flohmarkt die
gefundenen „Schätze“ in gute
Hände weitergeben. Für die Be-
sucher gab es somit viel zum

Stöbern und Entdecken.
Die Bewohner vor Ort hatten
wieder jede Menge Kunst und
Krempel, Preiswertes und Prak-
tikables sowie Kultur und
Prachtvolles aus vergangenen
Zeiten im Gepäck. Und auch das
Wetter spielte mit - die Sonne
schien von morgens bis abends.
Die Stimmung war bei Besu-
chern und Händlern gut. Die
Gäste haben das Angebot gern
angenommen. Wichtig ist, dass
die Händler am Ende des Tages
zufrieden und die Besucher um
einige Schätzchen reicher wa-
ren. FH

Wie wäre es mit einem entspannten Bummel über einen Flohmarkt? InWie wäre es mit einem entspannten Bummel über einen Flohmarkt? InWie wäre es mit einem entspannten Bummel über einen Flohmarkt? InWie wäre es mit einem entspannten Bummel über einen Flohmarkt? InWie wäre es mit einem entspannten Bummel über einen Flohmarkt? In
Rath war es Mitte August möglichRath war es Mitte August möglichRath war es Mitte August möglichRath war es Mitte August möglichRath war es Mitte August möglich

Ein Teil des Organisationsteams: Marianne Mischock (l.) und AgnesEin Teil des Organisationsteams: Marianne Mischock (l.) und AgnesEin Teil des Organisationsteams: Marianne Mischock (l.) und AgnesEin Teil des Organisationsteams: Marianne Mischock (l.) und AgnesEin Teil des Organisationsteams: Marianne Mischock (l.) und Agnes
Lasecki (Mitte)Lasecki (Mitte)Lasecki (Mitte)Lasecki (Mitte)Lasecki (Mitte)
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Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in
den letzten Jahren wieder ver-
mehrt Häuser mit kubischen For-
men und Flachdach auf. In ihrer
Geradlinigkeit erinnern sie an die
Architektursprache des Bauhau-
ses. Ergänzt durch exklusive Aus-
stattungs- und Gestaltungsde-
tails wie eine große Fensterfront
oder eine Dachterrasse stechen
diese kubischen Häuser in so
mancher Nachbarschaft ein-
drucksvoll hervor.
Für den Holz-Fertigbau waren die
Ideen von Bauhaus-Gründer Wal-
ter Gropius nicht nur architekto-
nisch prägend: schlichter Funkti-
onalismus und Rationalität so-
wie die Kombination aus kunst-
vollen Gestaltungsideen und
standardisierten Bauteilen aus
seriellen Produktionsverfahren -
eine Mischung, die sich die Fer-
tighausbranche bis heute zunutze
macht, um individuelle Häuser
nach einem Setzkastenprinzip zu
entwerfen. Dabei wird der Setz-
kasten immer größer und vielfäl-
tiger. „Die Bauhausarchitektur ist
nur eine von vielen Planungs-
grundlagen, auf der Fertighaus-

Bauherren ihre persönlichen
Wünsche und Vorstellungen vom
Traumhaus heute in die Tat um-
setzen können“, erklärt Fabian
Tews, Sprecher des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau
(BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkomme-
nen Gegenpol zur Reizüberflu-
tung und Komplexität einer
schnelllebigen sowie weitrei-
chend digitalisierten und globa-
lisierten Gesellschaft darstellen.
Zum anderen sei die sachliche
Bauhaus-Architektur für viele
Menschen Ausdruck von Indivi-
dualität und Stilsicherheit. „Auch
bei anderen Alltagsgegenstän-
den wie Autos, Möbeln oder
Smartphones sind funktionale,
möglichst schnörkellose Designs
beliebt“, so der BDF-Sprecher.
Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu
setzen mit individueller Ausstat-

tung, mit Formen, Farben und Ma-
terialien oder mit architektoni-
schen Ergänzungen wie einem
Erker, einer Dachterrasse oder
einem Carport.
Besonders einfach und komfor-
tabel sind Fertighäuser für den
Bauherrn, wenn er sich für eine
schlüsselfertige Bauausführung
entscheidet. Laut einer Umfrage
unter den BDF-Mitgliedsunter-
nehmen werden fast 90 Prozent

schlüsselfertig oder in einem
weit fortgeschrittenen Maß be-
zugsfertig ausgeführt. „Auch das
passt in die heutige Zeit, in der
viele Familien zeitlich immer stär-
ker eingespannt sind oder das
Mehr an Komfort besonders
schätzen. Mit einem schlüssel-
fertigen Holz-Fertighaus kommen
sie entspannt und planungssicher
in ihrem individuellen Traumhaus
an“, schließt Tews. (BDF/FT)

„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-„Die Bauhausarchitektur ist Ausdruck von Individualität und Stilsicher-
heit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUSheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS
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Sonnenschutz für die Fenster
So bleibt die Hitze draußen

In den letzten Jahren geht der Trend
zu großen Glasflächen. Ein helles
Zuhause mit viel Tageslicht ist so
garantiert. Spätestens im Sommer
kommt damit allerdings auch die
Wärme. Welche Möglichkeiten zur
Sonnenschutzverglasung es gibt, er-
klärt der Bundesverband Flachglas
(BF).
„Viele Menschen entscheiden sich
heute für große Glasflächen oder
sogar Glasfassaden, weil sie viel Ta-
geslicht und den direkten Kontakt
nach draußen haben wollen“, so BF-
Hauptgeschäftsführer Jochen Gröne-
gräs. „Damit das Haus durch die
Sonneneinstrahlung im Sommer aber
nicht überhitzt, stehen Lösungen wie
Markisen, Jalousien oder Rollläden
zur Verfügung. Aber auch das Glas
selbst kann auf verschiedene Wei-
sen vor der Sonne schützen.“
1.1.1.1.1. Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete  Beschichtete VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen

Sonnenschutz-Isoliergläser ha-
ben eine spezielle Beschichtung,
die bis zu 80 Prozent der Wär-
mestrahlung der Sonne reflek-
tiert. Dies gelingt durch eine
hauchdünne Beschichtung, meist
aus Silber, auf der Innenseite
der äußeren Glasscheibe. „So
wird der Wärmeeintrag deutlich
verringert, gleichzeitig gelangt
viel Licht ins Innere“, betont Grö-
negräs. Während früher Sonnen-
schutzverglasungen bronzefar-
ben-golden reflektierten, sind
heutige moderne Gläser farb-
lich nahezu neutral.

2.2.2.2.2. Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare  Schaltbare VVVVVerglasungenerglasungenerglasungenerglasungenerglasungen
Bei diesen Sonnenschutzlösun-
gen verfärbt sich eine Scheibe
eines Mehrfach-Isolierglases auf
Knopfdruck durch schwache
elektrische Spannungsimpulse

in kurzer Zeit von klar zu blau
getönt. „Schaltbare Gläser ha-
ben den großen Vorteil, dass sie
sich nur bei Bedarf verfärben und
zugleich Helligkeit und Tages-
lichteinfall bieten“, so der Glas-
experte. „Gut zu wissen ist, dass
die Steuerung der Sonnenschutz-
funktion automatisch durch Sen-
soren einstellbar ist. So verhin-
dert die Verglasung auch dann
ein Aufheizen der Räume, wenn
man erst später nach Hause
kommt. Eine interessante,
allerdings auch nicht ganz billi-
ge Lösung.“

3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-3. Sonnenschutz im Scheibenzwi-
schenraumschenraumschenraumschenraumschenraum
Mehrscheiben-Isolierverglasun-
gen bestehen aus mindestens
zwei Gläsern. Das bietet die
Möglichkeit, den Sonnenschutz
zwischen den Glasscheiben ein-
zubauen. So gibt es integrierte
Jalousien, Rollos oder Plissees,
die manuell oder motorisch, z.B.
per Smartphone, bedient wer-
den können. Zudem besteht die
Möglichkeit, Lamellen, Gitter
oder Gewebe aus unterschied-
lichsten Materialien als Schat-
tenspender und Sichtschutz fest
in den Scheibenzwischenraum
zu integrieren.
„Der Clou des Sonnenschutzes
im Scheibenzwischenraum ist
der, dass die warme Luft erst gar
nicht ins Innere gelangt“, hebt
Grönegräs abschließend hervor.
„Diese Systeme sind außerdem
auch bei starkem Wind nutzbar,
vor Witterungseinflüssen und
Verschmutzungen geschützt und
in der Regel dauerhaft war-
tungsfrei.“ (BF/FS)

Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-Mit Sonnenschutzgläsern lassen sich zusätzliche Kühl- und Verschat-
tungsmaßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.tungsmaßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.tungsmaßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.tungsmaßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.tungsmaßnahmen reduzieren. Foto: EControl-Glas GmbH & Co. KG.
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Jubiläums-Festakt
Feuerwehr Nörvenich blickt auf 125 Jahre+2 zurück
Herzlichen Glückwunsch zu 125+2
Jahren unermüdlichem Einsatz!
Die Freiwillige Feuerwehr Nörvenich
Löscheinheit Nörvenich/Oberbol-
heim feiert ihr 125-jähriges Beste-
hen+2. Da es die Corona Situation
zuließ, gab es am vergangenen Wo-
chenende einen FIREAbend sowie
eine Veranstaltung für Jedermann
samt Festakt.
Gründung als örtliche SelbsthilfeGründung als örtliche SelbsthilfeGründung als örtliche SelbsthilfeGründung als örtliche SelbsthilfeGründung als örtliche Selbsthilfe
Im Jahr 1895 begann die Geschichte
der Freiwilligen Feuerwehr Nörve-
nich. Mehrere Bürger aus dem Ort
gründeten damals vor dem Hinter-
grund der örtlichen Selbsthilfe in ei-
ner Gaststätte am Ortsrand die Wehr.
Bis heute hat sich die Gruppe zu
einer modernen, gut ausgestatte-
ten Mannschaft entwickelt, die auf
einer guten Ausrüstung und Ausbil-
dung fußt. Kameradschaftspflege ist
ein weiterer Grundgedanke in den
Feuerwehren.
Dass diese in Nörvenich einen ho-
hen Stellenwert hat, zeigte sich beim
Festakt am Sonntagmorgen. Florian
Heineke trat als Einheitsführer ans
Mikro und begrüßte die Anwesen-
den. Er dankte besonders den Gäs-
ten und der Schloss-Verwaltung. Fa-
milie Bodenstein hat „in Wertschät-
zung der ehrenamtlichen Leistun-
gen der Feuerwehr für alle Bürger
der Gemeinde“ für die Festivitäten
den Schlosshof und den angrenzen-
den Rittersaal zur Verfügung ge-
stellt. Nicht nur Beglückwünscher
aus dem Bereich von Politik (NRW
Landtagsabgeordnete Dr. Patricia
Peill) und Feuerwehr (Kreisbrand-
meister Karlheinz Eismar) kamen mit
ihren Reden an diesem Tag vorbei.
Langjährige Zusammenarbeit verbin-
det die Nörvenicher mit dem Bürger-
meister Dr. Timo Czech, der sich
ebenfalls in die Reihe der Gratulan-
ten eingliederte.
Ehrenamt für die GemeinschaftEhrenamt für die GemeinschaftEhrenamt für die GemeinschaftEhrenamt für die GemeinschaftEhrenamt für die Gemeinschaft
In den 1960er-Jahren wurde dann
das Feuerwehrgerätehaus an der
Hirtstraße errichtet, wo es bis heute
ansässig ist. 1997 feierten die Nör-
venicher das 100. Bestandsfest. Im
Festjahr+2 sind es 31 aktive Kame-
raden, die sich für den Dienst am
Nächsten starkmachen. Gerade die-
sen Dienst am Nächsten würdigte
Bürgermeister Dr. Timo Czech in sei-
nem Grußwort. „Die Feuerwehr do-
kumentiert nicht nur die wichtigen
Anliegen Brandschutz und Techni-
sche Hilfeleistung für die Bevölke-
rung. Sie zeigt auch das soziale und

Auf Schloss Nörvenich blickte die Löscheinheit Nörvenich/Oberbolheim in einem Festakt auf 125 Jahre+2 zurückAuf Schloss Nörvenich blickte die Löscheinheit Nörvenich/Oberbolheim in einem Festakt auf 125 Jahre+2 zurückAuf Schloss Nörvenich blickte die Löscheinheit Nörvenich/Oberbolheim in einem Festakt auf 125 Jahre+2 zurückAuf Schloss Nörvenich blickte die Löscheinheit Nörvenich/Oberbolheim in einem Festakt auf 125 Jahre+2 zurückAuf Schloss Nörvenich blickte die Löscheinheit Nörvenich/Oberbolheim in einem Festakt auf 125 Jahre+2 zurück

Zudem wurde der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Nörvenich ihr erstesZudem wurde der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Nörvenich ihr erstesZudem wurde der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Nörvenich ihr erstesZudem wurde der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Nörvenich ihr erstesZudem wurde der Kinderfeuerwehr der Feuerwehr Nörvenich ihr erstes
eigenes Auto übergebeneigenes Auto übergebeneigenes Auto übergebeneigenes Auto übergebeneigenes Auto übergeben

Das Jubiläum bekam einen weiteren Festcharakter durch den Gitarren-Das Jubiläum bekam einen weiteren Festcharakter durch den Gitarren-Das Jubiläum bekam einen weiteren Festcharakter durch den Gitarren-Das Jubiläum bekam einen weiteren Festcharakter durch den Gitarren-Das Jubiläum bekam einen weiteren Festcharakter durch den Gitarren-
Virtuose Lajos Tar und seinem „Salut auf die Feuerwehr“Virtuose Lajos Tar und seinem „Salut auf die Feuerwehr“Virtuose Lajos Tar und seinem „Salut auf die Feuerwehr“Virtuose Lajos Tar und seinem „Salut auf die Feuerwehr“Virtuose Lajos Tar und seinem „Salut auf die Feuerwehr“

politische Bewusstsein einzelner
Bürger auf, sich für die Gemeinschaft
einzusetzen“. Czech sprach seinen
Dank für den unermüdlichen, selbst-
losen ehrenamtlichen Einsatz aus,
wobei er seinen Wunsch damit in
Verbindung brachte, dass diese Be-
reitschaft auch künftig Bestand habe.
Das Jubiläum bekam einen weiteren
Festcharakter durch den Gitarren-
Virtuose Lajos Tar und seinem „Sa-
lut auf die Feuerwehr“.
Zudem wurde der Kinderfeuerwehr
der Feuerwehr Nörvenich ihr erstes
eigenes Auto übergeben. Die Veran-
staltungs-Organisation lag beim Lei-
ter der Feuerwehr Oliver Hartlieb
samt Team.
Hartlieb stellte weiterhin heraus, wie
besonders die Freiwillige Feuerwehr
Nörvenich maßgeblich aufgrund ih-
rer Mitglieder, aber auch wegen der
von ihr über 125 Jahre gelebten Tu-
genden - Verlässlichkeit, Einstands-
wille und Einsatzbereitschaft - ist.
Das große Engagement in allen Be-
reichen von Feuerwehr und Verein -
eine über 125 Jahre betrachtet gro-
ße Aufgabe - habe sich bezahlt ge-
macht: Die Feuerwehr Nörvenich ste-
he heute personell, technisch und
einsatztaktisch so gut dar, wie nie
zuvor.
Buntes ProgrammBuntes ProgrammBuntes ProgrammBuntes ProgrammBuntes Programm
Im Anschluss an den Festakt bot man
den Gästen im Schlosspark einiges.
Ob bei der Vorführung der Rettungs-
hundestaffel, einer Historischen Feu-
erwehr-Übung der Feuerwehr Sie-
vernich oder dem Präsentieren ihres

Könnens der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr. Hier war für jeden Feuer-
wehrfan oder der, der es noch wer-

den möchte, etwas dabei. Zudem
Informierten zahlreiche Stände über
das Thema Feuerwehr. FH
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Schnäppchenjäger aufgepasst
Garagentrödel lockt nach Binsfeld
Große Dinge werfen erneut in
Binsfeld ihre Schatten voraus.
Nach den Trödelmärkten in Poll
und Rath unter freiem Himmel
ist es hier auch endlich soweit.
Es wird wieder getrödelt und
Binsfeld lädt Groß und Klein so-
wie Jung und Alt zum großen
Garagentrödelmarkt ein. Los
ging es am ersten Sonntag im

September von 10 bis 17 Uhr.
Das Planungsteam ist seit Wo-
chen mit den Vorbereitungen be-
schäftigt: Handzettel entwerfen
und drucken und Banner bestellt
sowie aufhängen - die Vorberei-
tungen für den Trödel können
nicht besser sein.
Für das Trödel-Organisations-
team um Melanie Jäger und Con-

ny Quarten hat der Binsfelder
Garagentrödelmarkt seit erster
Durchführung einen guten Ruf:
„Die Besucher kommen aus der
ganzen Gemeinde und über die
Grenzen hinaus, weil sie den
Markt und das Angebot hier
schätzen. Nicht nur unser schö-
nes Dorf begeistert, sondern
auch landschaftlich haben wir

hier Einiges zu bieten, wie die
Mariengrotte. Unsere Gäste
freuen sich immer darüber, wie
schön wir es hier haben“.
Alle teilnehmenden Haushalte
wurden zusätzlich am Veranstal-
tungstag mit Luftballons gekenn-
zeichnet. Alle teilnehmenden
Haushalte freuen sich auf zahl-
reichen Besuch. FH

Termine
Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27. bis Montag 29. bis Montag 29. bis Montag 29. bis Montag 29. bis Montag 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Poll. Jubiläums- und Bezirks-Poll. Jubiläums- und Bezirks-Poll. Jubiläums- und Bezirks-Poll. Jubiläums- und Bezirks-Poll. Jubiläums- und Bezirks-
schützenfestschützenfestschützenfestschützenfestschützenfest
diverse Anfangszeiten
In diesem feiert die Sankt Hu-
bertus Schützenbruderschaft
Poll 1922 e.V. das Jubiläums-
und Bezirksschützenfest. Vom
27. bis 29. August findet dieses
auf dem Festplatz am örtlichen
Schützenheim statt. Beginn ist
am Samstag mit der Übergabe

der Bezirksstandarte (17.45 bis
18 Uhr). Weiter geht es mit der
Heiligen Messe, Feldgottes-
dienst am Kirchberg um 18 Uhr.
Von 19-20 Uhr zieht der Festzug
durch den Ort. Anschließend fin-
det ab 20 Uhr der große Festball
mit der Band „The Singing Sur-
prise“ anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens der Bruderschaft
statt. Einen Tag Später findet
am Morgen die Gefalleneneh-

rung und Krankniederlegung am
Kriegerdenkmal statt (9.30 bis
10 Uhr. Dem schließt sich das
Bezirksschießen „König der Kö-
nige“ an. Von 10 bis 13 Uhr trifft
man sich zum traditionellen
Frühschoppen mit Blasmusik
und Ehrungen. Der Große Fest-
zug durch den Ort mit den am-
tierenden Majestäten zieht um
15 Uhr los, ehe sich eine Stunde
später der Ausklang im Festzelt

mit Blasmusik und DJ anschließt.
Mit dem preisvogelschießen
„König der Könige“ ab 14 Uhr
lässt die Bruderschaft ihr Jubi-
läums- und Bezirksschützenfest
langsam ausklingen. Recht herz-
lich sind alle Besucherinnen und
Besucher zum besonderen
Schützenfest der Sankt Huber-
tus Schützenbruderschaft Poll
1922 e.V. in diesem Jahr einge-
laden. FH

Endlich wieder Seniorennachmittag in Hochkirchen
Vor der Corona-Krise gab es in
Hochkirchen regelmäßig einen
Seniorennachmittag für alle
Einwohner des Kirchspiels, die
über 60 Jahre alt waren.
Dieses gemütliche Treffen leb-
te jetzt unter der Organisation
der Interessengemeinschaft
(IG) Hochkirchen wieder auf.
Für Samstag, 6. August, hatte
die IG in das Hochkirchener
Sportheim eingeladen.
Für die älteren Mitbürger und
Mitbürgerinnen, auch aus den
Nachbarorten, hatte die IG ei-
nen Abhol- und Bringservice or-
gansiert, der gut angemommen
wurde.
Es waren Senioren und Senio-
rinnen zwischen 60 du Ende 80
erschienen.Nach einer kurzen
Vorstellungsrunde gab es Kaf-
fee und selbstgebackenen Ku-
chen.
Schnell kam man sich näher und
die ersten Gespräche flammten
auf. Zu späterere Stunde ließ
es sich Ortsvorsteher Guido
Braun nicht nehmen, sich selbst
an den Grill zu stellen und so
die Gäste mit Kotelets und
Würstchen zu bewirten.
Dazu wurden Kartoffel- und Nu-
delalat, natürlch auch selbst-

gemacht, angeboten.
Die IG Hochkirchen bedankte
sich bei allen Anwesenden für
die zahlreiche Teilnahme und
teilte mit, dass das nächste
Treffen am 1. Oktober stattfin-
den wird.
Karl-Heinz Jansen, Hochkirchen

Die Seniorenrunde in HochkirchenDie Seniorenrunde in HochkirchenDie Seniorenrunde in HochkirchenDie Seniorenrunde in HochkirchenDie Seniorenrunde in Hochkirchen
am 6. Augustam 6. Augustam 6. Augustam 6. Augustam 6. August
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Liebe ohne Zwang
Workshop für Mädchen ab 13 zum Thema Loverboys
Immer wieder verlieben sich Mäd-
chen in sogenannte Loverboys -
charmante junge Männer mit
Geld, Zeit, viel „Verständnis“ und
einer guten Intuition für potenti-
elle Opfer. Was am Anfang nach
perfektem Märchenprinzen aus-
sieht, wird nach und nach zum
Albtraum. Mit der Zeit isoliert er
das Mädchen von seinem sozia-
len Umfeld. Für eine gemeinsame
Zukunft oder seine angeblichen
Schulden soll sie sich prostituie-
ren.
Ein Präventionsangebot gegen
diese Art von Menschenhandel

und sexualisierte Gewalt bietet
jetzt der Runde Tisch gegen Ge-
walt an Frauen des Kreises Düren
in Kooperation mit dem Verein
HObAS e.V. gegen sexualisierte
Gewalt und Prävention. Bereits
im November 2020 wurde vom
Runden Tisch gegen Gewalt an
Frauen des Kreises Düren ein Vor-
trag zum Thema angeboten, der
damals zu dieser Folgeveranstal-
tung anregte.
Der Workshop ist kostenlos und
findet statt am
22. September von 13 bis 16.3022. September von 13 bis 16.3022. September von 13 bis 16.3022. September von 13 bis 16.3022. September von 13 bis 16.30
Uhr in der Kreisverwaltung Dü-Uhr in der Kreisverwaltung Dü-Uhr in der Kreisverwaltung Dü-Uhr in der Kreisverwaltung Dü-Uhr in der Kreisverwaltung Dü-

ren, Bismarckstraße 16.ren, Bismarckstraße 16.ren, Bismarckstraße 16.ren, Bismarckstraße 16.ren, Bismarckstraße 16.
Der Workshop mit dem Titel „Lie-
be ohne Zwang“ wird durchge-
führt von Referentinnen des Netz-
werks gegen Menschenhandel
e.V..
In den nächsten Tagen erhalten

Schulen und Jugendeinrichtungen
Flyer.
Anmeldungen für die 13- bis 15-
Jährigen bitte über
0157-89300665 montags zwi-
schen 14 und 16 Uhr oder an
hobas@gmx.de.
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Die Notrufsäule hat noch nicht ausgedient
In Zeiten von Handys und anderen
digitalen Kommunikationsmitteln
mögen die Notrufsäulen an der Au-
tobahn etwas in Vergessenheit ge-
raten sein. Werden sie eigentlich
noch genutzt? Und mit wem wird
man da überhaupt verbunden?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäuse
am Verkehrsschild 365-51 erkenn-
bar: ein Telefonpiktogramm und
„SOS“ innerhalb eines blauen Vier-
ecks. Sollte das Auto streiken und es
ist keine Säule in Sicht, sollte man
die alle 100 Meter angebrachten
Leitpfosten anschauen. Ein kleiner
Pfeil und eine Zahl geben Richtung
und Abstand zur nächsten Notruf-
säule an. Weit muss man dafür nicht
gehen: Sie sind im Schnitt in Abstän-
den von zwei Kilometern aufgestellt.
Egal, wo man sich befindet, die nächs-
te Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt. Notrufsäulen haben
eine selbsterklärende Funktion: Bei
Notfällen kann dort Hilfe gerufen
werden. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr wei-
ter möchte, kann man dort die ret-
tenden Engel bestellen. Obwohl die
meisten Menschen in Notfällen zum
Handy greifen, laufen diese schon
mal Gefahr, dass ihnen der Saft aus-
geht - natürlich genau dann, wenn
das Auto den Geist aufgibt. Von Funk-
löchern ganz zu schweigen. Die Zah-
len belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über diesen
Weg immerhin circa 46.000 Notrufe
abgesetzt, im Schnitt alle elf Minu-
ten einer. Wer spricht? Seit 1999
landen die Anrufe beim Notruf der
Autoversicherer in Hamburg und wer-
den an den zuständigen Notdienst
weitergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich

dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die Warn-
blinkanlage ein. Vergessen Sie nicht,
die Warnweste anzuziehen! Warten
Sie nach dem Absetzen des Notrufs
hinter der Leitplanke auf Hilfe.
(mid/ak)

Alle zwei Kilometer steht eineAlle zwei Kilometer steht eineAlle zwei Kilometer steht eineAlle zwei Kilometer steht eineAlle zwei Kilometer steht eine
Notrufsäule an der Autobahn. EinNotrufsäule an der Autobahn. EinNotrufsäule an der Autobahn. EinNotrufsäule an der Autobahn. EinNotrufsäule an der Autobahn. Ein
Pfeil und eine Zahl auf den Leit-Pfeil und eine Zahl auf den Leit-Pfeil und eine Zahl auf den Leit-Pfeil und eine Zahl auf den Leit-Pfeil und eine Zahl auf den Leit-
pfosten geben Richtung und Ab-pfosten geben Richtung und Ab-pfosten geben Richtung und Ab-pfosten geben Richtung und Ab-pfosten geben Richtung und Ab-
s tand an.  s tand an.  s tand an.  s tand an.  s tand an.  Foto:  Ant ran ias /Foto:  Ant ran ias /Foto:  Ant ran ias /Foto:  Ant ran ias /Foto:  Ant ran ias /
pixabay.com/mid/akpixabay.com/mid/akpixabay.com/mid/akpixabay.com/mid/akpixabay.com/mid/ak
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So beladen Urlauber ihr Auto richtig

Wer mit dem Auto in den Urlaub
fährt, sollte sich vor dem Start
ausreichend Zeit für die Ladungs-
sicherung nehmen. Dazu rät der
ADAC Nordrhein. Nicht oder
falsch gesichertes Gepäck kann
Unfälle und Bußgelder zur Folge
haben. „Bei einem Frontalcrash
mit gerade einmal 50 km/h fliegt
jeder ungesicherte Gegenstand
sofort durch das Auto. Dabei kann
er Kräfte entwickeln, die dem 30-
bis 50-fachen des Eigengewichts
entsprechen“, warnt Technik-Ex-
perte Heinz-Gerd Lehmann. Der
ADAC Nordrhein erklärt, wie es
richtig geht:
Schwere Gegenstände gehören
im Kofferraum direkt nach unten
an die Rücksitzlehne, leichtere
Gepäckstücke stabil und
möglichst ohne Spielraum nach
oben. Wenn das Gepäck über die
Höhe der Rücksitzlehne reicht,
empfiehlt der Club bei Kombi-
Modellen ein stabiles Laderaum-
gitter oder Netz. Lose Kleinteile
transportiert man am besten in
Boxen. Die Ladung im Kofferraum
kann mit einer Decke abgedeckt
und mit Spann- und Zurrgurten
gesichert werden. Diese werden
diagonal in die Zurrösen am La-
deboden eingefädelt. Befinden
sich unter dem Kofferraumboden
wichtige Dinge wie Warnweste,
Pannendreieck und Verbandskas-
ten, sollten diese vor dem Bela-
den an einem leicht zugänglichen
Ort verstaut werden, damit sie
im Notfall schnell griffbereit sind.
„Die Rücksitzbank gibt zusätz-
lich Stabilität und sollte nur um-
geklappt werden, wenn es auf-
grund der Gepäckmenge erfor-
derlich ist“, rät Heinz-Gerd Leh-

mann. Wer Gegenstände auf der
Rückbank verstaut, kann diese
mit den Fahrzeuggurten befesti-
gen. Besonders schwere Teile
sind im hinteren Fußraum sicher
aufgehoben. Außerdem sinnvoll:
Den Beifahrersitz so weit nach
hinten rücken, dass die Ladung
keinen Bewegungsspielraum
mehr hat.
Auto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich undAuto überladen: Gefährlich und
teuerteuerteuerteuerteuer
Zu hohes Gewicht beeinträchtigt
die Verkehrssicherheit, der
Bremsweg verlängert sich und
Ausweichmanöver verlaufen
schleppender. Es drohen zudem
Bußgelder bis 235 Euro und ein
Punkt in Flensburg. Wie schwer
das Auto sein darf, steht im Fahr-
zeugschein unter dem Buchsta-
ben F. Von diesem Wert zieht man
das Leergewicht des Fahrzeugs

unter G ab. Die Differenz ergibt
die Zuladung. Auch die zugelas-
sene Achslast findet man im Fahr-
zeugschein, unter der Ziffer 8.1
(Vorderachse) und 8.2 (Hinterach-
se). „Ob das Auto zu voll beladen
ist, können Urlauber überprüfen,
indem sie das Fahrzeug wiegen
lassen“, erklärt Lehmann. Das
geht zum Beispiel in den Prüf-
zentren des ADAC, auf öffentli-
chen Pkw-Waagen, bei Wertstoff-
höfen, Baustoffhandlungen,
Sand- und Kieswerken oder
Schrotthändlern.
Fahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportierenFahrräder richtig transportieren
Wer Fahrräder mit in den Urlaub
nimmt, sollte dies mithilfe ge-
eigneter Trägersysteme tun.
Hierfür bieten sich Heck- oder
Dachträger an. Um einen Heck-
träger anbringen zu können, be-
nötigt das Auto eine Anhänger-
kupplung oder eine stabile Heck-
klappe. Wichtig dabei: Die Trag-
last des Trägers und die Stütz-
last der Anhängerkupplung so-
wie die im Fahrzeugschein ein-
getragene Stützlast dürfen nicht
überschritten werden. Beim
Transport schwerer Pedelecs ist
das leicht der Fall. Die Räder soll-
ten zusätzlich mit Spanngurten
gesichert sein. Lose Teile wie Luft-
pumpe, Akku oder Körbe müssen
entfernt werden. Innerhalb
Deutschlands dürfen die Räder
seitlich jeweils höchstens 40
Zentimeter über die Schluss-
leuchte hinausragen, so dass der

Wagen maximal 2,55 Meter breit
ist. Wer in ein anderes Land fährt,
sollte sich vorab über die dorti-
gen Bestimmungen zu überste-
hender Ladung informieren.
Voraussetzung für die Fahrrad-
mitnahme auf dem Autodach ist
eine Dachreling oder ein vom Au-
tohersteller empfohlenes Träger-
system. Rad und Träger dürfen
dabei die zulässige Dachlast
nicht überschreiten. Auch hier
muss der Fahrradrahmen am Trä-
ger festgeschraubt werden, be-
vor man die Räder mit Schlaufen
festschnallt. Wichtig: Vor der Ein-
fahrt in Unterführungen, (Tief-
)Garagen und auf Parkplätze mit
Sperrbalken immer an die Ladung
denken. Der Tipp des ADAC Ex-
perten: „Am besten einen Warn-
hinweis im eigenen Sichtbereich
anbringen.“
ADAC Tests zeigen, dass Träger-
systeme für die Anhängerkupp-
lung im Vergleich zum Transport
auf dem Dach Vorteile haben: Das
Beladen fällt leichter und der
Kraftstoffverbrauch ist niedriger.
Für schwere E-Bikes und Pede-
lecs kommt der Dachtransport
ohnehin weniger in Frage. Gene-
rell empfiehlt der ADAC Nord-
rhein bei der Fahrradmitnahme:
Nicht schneller als 120 km/h fah-
ren, keine Abdeckplanen verwen-
den und während der Fahrt bei
einem Kurzstop kontrollieren, ob
die Räder noch fest sitzen. (ADAC
Nordrhein)

Foto: ADACFoto: ADACFoto: ADACFoto: ADACFoto: ADAC
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Was haben Parkassistent und Notbremsassistent
gemeinsam?
Immer mehr Fahrzeuge sind mit sogenannten Fahrerassistenzsystemen ausgestattet

Parkassistent und Notbremsas-
sistent sind zwei grundverschie-
dene Fahrerassistenzsysteme
(FAS). Der eine unterstützt beim
Einparken, der andere warnt vor
Kollisionen und hilft in Gefah-
rensituationen, bestmöglich zu
bremsen. Doch eines haben sie
gemeinsam: Sie zählen mit dem
Spurhalteassistenten zu den
beliebtesten FAS der deutschen
Autofahrer. Das ergab eine re-
präsentative Umfrage unter
Neuwagenkäufern der Kampa-
gne „bester beifahrer“ des
Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates (DVR) und seiner
Partner. Mehr Infos gibt es un-
ter www.bester-beifahrer.de.

Die drei beliebtesten FDie drei beliebtesten FDie drei beliebtesten FDie drei beliebtesten FDie drei beliebtesten Fahrerahrerahrerahrerahrer-----
assistenzsystemeassistenzsystemeassistenzsystemeassistenzsystemeassistenzsysteme

Platz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: ParkassistentPlatz 1: Parkassistent
63 Prozent aller Befragten
geben an, einen Parkassis-
tenten in ihrem Neuwagen
zu haben. In der komforta-
belsten Form hilft der Park-
assistent beim Finden der
passenden Parklücke. Er
schlägt, nachdem der Fah-
rer die vom Fahrzeug vor-
geschlagene Parklücke be-
stätigt hat, selbstständig im
richtigen Moment das Lenk-
rad ein und übernimmt das
Einparken nahezu vollstän-
dig. Der Fahrer muss nur
noch Gaspedal und Bremse
betätigen.
Platz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: NotbremsassistentPlatz 2: Notbremsassistent
53 Prozent der Befragten
sagten in der Umfrage, dass
ihr Auto über einen Not-
bremsassistenten verfügt.
Er warnt den Fahrer vor Kol-
lisionen und hilft in kriti-
schen Situationen, best-
möglich zu bremsen.
Er ist jederzeit aktiv und
kann heikle Situationen er-
kennen. Er warnt den Fah-
rer frühzeitig, verschafft
ihm wertvolle Zeit zum Re-
agieren und unterstützt in
Gefahrensituationen beim
richtigen Bremsen.
Im Notfall bremst er eigen-
ständig.

Platz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: SpurhalteassistentPlatz 3: Spurhalteassistent
48 Prozent der Befragten
geben an, dass ihr Neuwa-
gen mit einem Spurhalte-
assistenten ausgestattet
ist. Er hilft, in der Fahrspur
zu bleiben und reduziert Un-
fallrisiken, die durch unvor-
sichtiges oder unbeabsich-
tigtes Verlassen der Fahr-
spur entstehen.

Noch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach obenNoch Luft nach oben
Mehr als die Hälfte aller Be-
fragten haben mindestens ein
sicherheitsrelevantes FAS an
Bord ihres Neuwagens. Holger
Küster, Geschäftsführer Auto-
mobil-Club Verkehr (ACV) sieht
darin einen wichtigen Schritt
zur Unfallvermeidung: „Heute
gibt es Notbremsassistenten in
mehr als der Hälfte aller Neu-
fahrzeuge. Mit Blick auf die Si-
cherheit sehen wir aber noch
Luft nach oben. Ich empfehle
auch Gebrauchtwagenkäufern,
auf die Ausstattung mit einem
Notbremsassistenten zu ach-
ten.“ Zudem sind Kleinwagen
vergleichsweise selten mit FAS
ausgestattet, Kompakt- und

Mittelklasse-Wagen liegen in
etwa im Durchschnitt, während
Oberklasse-Fahrzeuge und SUVs
überdurchschnittlich darüber
verfügen. DVR-Geschäftsführe-
rin Ute Hammer appelliert an

Der Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nachdem der Fahrer die vom FahrzeugDer Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nachdem der Fahrer die vom FahrzeugDer Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nachdem der Fahrer die vom FahrzeugDer Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nachdem der Fahrer die vom FahrzeugDer Parkassistent ist das häufigste Fahrassistenzsystem. Er schlägt, nachdem der Fahrer die vom Fahrzeug
vorgeschlagene Lücke bestätigt hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasvorgeschlagene Lücke bestätigt hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasvorgeschlagene Lücke bestätigt hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasvorgeschlagene Lücke bestätigt hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt dasvorgeschlagene Lücke bestätigt hat, selbstständig im richtigen Moment das Lenkrad ein und übernimmt das
Einparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher VerkehrssicherheitsratEinparken nahezu vollständig. Foto: djd/Deutscher Verkehrssicherheitsrat

Hersteller und Käufer: „Ich wün-
sche mir, dass auch in kleineren
und günstigeren Autos vermehrt
Fahrerassistenzsysteme einge-
baut und dass sie gekauft wer-
den.“ (djd)
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Nur noch jeder Vierte wünscht sich ein klassisches Grab
Repräsentative Umfrage belegt Wandel der Bestattungskultur

Immer weniger Bundesbürger
möchten in einer klassischen
Grabstätte beigesetzt werden.
Zunehmend beliebter werden An-
gebote, die keine Grabpflege er-
fordern, insbesondere auch au-
ßerhalb von Friedhöfen. Das er-
gab eine Umfrage im Auftrag von
Aeternitas, der Verbraucherini-
tiative Bestattungskultur.
Traditionelle Grabformen verlie-
ren in Deutschland weiter an Zu-

spruch. Belegt wird dieser Wan-
del der Bestattungskultur durch
die Wünsche der Menschen für
ihre eigene Bestattung, wie eine
aktuelle Umfrage ergab. Dem-
nach bevorzugen nur noch 25 Pro-
zent der Bundesbürger ein klas-
sisches, persönliche Pflege erfor-
derndes Sarg- oder Urnengrab auf
einem Friedhof. 2013 betrug der
entsprechende Anteil 49 Prozent,
2004 noch 62 Prozent. Richtet
man den Fokus allein auf das
klassische Sarggrab, bestätigt
sich dieser Trend. Hier zeigt sich
ein Rückgang von 39 Prozent im
Jahr 2004 auf aktuell 14 Prozent.
Immer mehr Menschen ziehen für
ihre eigene Bestattung Grabfor-
men bzw. Bestattungsorte in Be-
tracht, die für Hinterbliebene kei-
nen Pflegeaufwand verursachen.
Am häufigsten werden in der vor-
liegenden Umfrage pflegefreie
Grabstätten auf Friedhöfen ge-
nannt (21 Prozent), die in der Re-
gel für Urnenbeisetzungen ange-
boten werden. Dazu zählen
insbesondere Gemeinschafts-
grabanlagen, Urnenwände, Ra-
sengräber und Beisetzungen un-
ter Bäumen, die immer zahlrei-
cher auch auf Friedhöfen zu fin-
den sind. 19 Prozent der Befrag-
ten bevorzugen hingegen die
Baumbestattung in einem Be-
stattungswald, 6 Prozent eine
Beisetzung der Urne auf See.
Immerhin ein Viertel der Befrag-
ten entscheidet sich für eine der
Varianten, die nach den gelten-
den Gesetzen in der Regel - bis
auf wenige Ausnahmen - illegal
sind: Die Verstreuung ihrer Asche
in der freien Natur wünschen sich
14 Prozent, die Aufbewahrung
bzw. Beisetzung ihrer Asche zu
Hause bzw. im Garten 9 Prozent.
„Hier zeigt sich eindeutig Re-
formbedarf bei den Bestattungs-
gesetzen“, stellt der der Aeter-
nitas-Vorsitzende Christoph Kel-
denich fest.
Auch wenn derzeit jeder Zweite
(48 Prozent) ein Angebot außer-
halb eines Friedhofs in Betracht
zieht: „Die Chance der Friedhöfe
liegt insbesondere in den oben
erwähnten pflegefreien Grabfor-
men“, so Keldenich weiter. Die-
se bieten in der Regel die Mög-

lichkeit, die Namen der Verstor-
benen zu nennen - anders als
anonyme Grabstätten, die in der
Vergangenheit häufig als einzi-
ge pflegefreie Alternativen auf
Friedhöfen zu finden waren.
Bei der Frage, wie wichtig den
Menschen ein Namenshinweis an
ihrer eigenen Grabstelle ist, of-
fenbart sich ein geteiltes Mei-
nungsbild: 47 Prozent der Befrag-
ten wäre dieser alles in allem
sehr wichtig oder wichtig, 51 Pro-
zent wäre dies hingegen weni-
ger wichtig bzw. überhaupt nicht
wichtig. In Erfahrung bringen
wollte Aeternitas darüber hinaus,
wie viele Bundesbürger derzeit
ein Grab zu pflegen haben. Hier
ergab sich ein Anteil von 29 Pro-
zent, die sich selbst darum küm-
mern, und 10 Prozent, die zu-
ständig sind, aber einen Fried-
hofsgärtner beauftragt haben. 60
Prozent haben die Frage mit nein
beantwortet. Nach einer gleich
lautenden Umfrage aus dem Jahr
1998 pflegten noch 37 Prozent
selbst ein Grab und 5 Prozent
hatten eine Gärtnerei beauftragt,
während 58 Prozent für kein Grab
zuständig waren.
Für die vorliegende Studie be-
fragte das Meinungsforschungs-
institut Forsa Anfang September
2019 im Auftrag von Aeternitas
1.005 im Rahmen einer reprä-
sentativen Stichprobe ausge-
wählte Bundesbürger ab 18 Jah-
ren. Alle Angaben zu früheren
Jahren stammen ebenso aus von
Aeternitas beauftragten reprä-
sentativen Studien. (Aeternitas
e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Liebevolle Grabgestaltung,
zuverlässige Pflege
Einen Ort für die Trauer haben.
Einem geliebten Menschen ein
Denkmal setzen. Sein Anden-
ken in Ehren halten.
So klassisch formulieren es vie-
le Menschen, wenn man sie
nach der Bedeutung fragt, die
eine Grabstätte für sie hat.
Gerade mit dem „in Ehren hal-
ten“ eng verbunden, ist die Fra-
ge nach der Grabpflege.
Denn so wichtig eine liebevoll
geschmückte Ruhestätte den
meisten ist, vielen ist es
schlicht nicht möglich, sich
dauerhaft persönlich um alles
zu kümmern.
Wer die Grabgestaltung und -
pflege oder auch nur Teile
davon in professionelle Hände
legen möchte, kann einen Treu-

handvertrag mit einer Dauer-
grabpflegeorganisation und ei-
ner Friedhofsgärtnerei ab-
schließen - sogar schon zu Leb-
zeiten. Zuverlässig, kompetent
und mit viel Fingerspitzenge-
fühl sorgen die Friedhofsgärt-
nerinnen und -gärtner dafür,
dass die Grabstätte jederzeit
ansprechend und gepflegt aus-
sieht - und zwar ganz individu-
ell nach den Wünschen des je-
weiligen Auftraggebers, von der
Gestaltung über den Umfang
der Pflegearbeiten bis zur Ver-
tragslaufzeit.
Informationen zu den Dienst-
leistungsangeboten der Fried-
hofsgärtner finden Sie im Inter-
net unter www.grabpflege.de.
(GdF)

nachtfrequenz22 - Nacht der Jugendkultur
am 24. und 25. September
Jugendkultur braucht Orte, an denen sie sich ausbreiten und stattfinden kann
Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-Das Programm der nachtfre-
quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!quenz22 ist jetzt online!
Die Ferien sind gerade zu Ende,
aber die Jugendlichen in NRW kön-
nen sich schon jetzt auf die Nacht
der Jugendkultur freuen. Ende Sep-
tember beteiligen sich fast 100
Städte und Gemeinden in Nord-
rhein-Westfalen an der nachtfre-
quenz22. Alle sind froh, nach den
harten Zeiten endlich wieder live
aus dem Vollen schöpfen zu kön-
nen. Von Jugendlichen für Jugend-
liche - das ist die Idee der nacht-
frequenz. »Jugendkultur braucht
Orte, an denen sie sich ausbreiten
und stattfinden kann« betont Jo-
sefine Paul, die neue Ministerin
fu¨r Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration in
NRW, die das deutschlandweit ein-
zigartige Groß-Event unterstützt.
Jugendliche haben gemeinsam mit
Künstler*innen,
Sozialarbeiter*innen und Kultur-
schaffenden in den letzten Mona-
ten Hunderte von Projektideen ge-

schmiedet. Vom 24. auf den 25.
September finden an mehr als 160
Locations über 300 verschiedene
Aktionen, Konzerte, Perfomances
und Workshops statt.
Die nachtfrequenz bündelt alle Ak-
tivitäten und feiert jeden einzel-
nen Gig, jeden Auftritt, jeden Batt-
le von und mit den Beteiligten und
dem Publikum. Gemeinsam tan-
zen, Musik machen und hören, Ska-
ten, Slammen & Beatboxen, Ma-
len, Theaterspielen. Für andere live
und in echt zu performen, dafür
abgefeiert zu werden und Spaß zu
haben, dazu bietet die nachtfre-
quenz22 eine Bühne. Und alle sind
eingeladen! Den neuen Trailer der
nachtfrequenz22 hat die 21-jähri-
ge Regina Dobrostein im Jugend-
kulturzentrum Scheune in Ibben-
büren produziert:
nachtfrequenz.de/trailer
Das Plakatmotiv stammt von dem
16-Jährigen Jerony Cherubin aus
Velbert.
Die Zeichnungen, Collagen und Il-

lustrationen für das Programmheft
wurden von Jugendlichen im Alter
von 12 bis 18 Jahren in der
Musik&Kunstschule Velbert kre-
iert.
Das komplette Programm - von At-
tendorn bis Wuppertal - finden Sie
unter www.nachtfrequenz.de
nachtfrequenz22 - Nacht der Ju-
gendkultur ist ein Gemeinschafts-
projekt, das zum 13. Mal stattfin-
det. In diesem Jahr nehmen die
folgenden Städten und Gemein-
den teil:
Attendorn, Beckum, Bergheim,
Bergisch Gladbach, Bergkamen,
Bergneustadt, Bielefeld, Bocholt,
Bönen, Bonn, Bottrop, Breckerfeld,
Brüggen, Büren, Castrop-Rauxel,
Datteln, Dörentrup, Dorsten, Dort-
mund, Drolshagen, Duisburg, Dül-
men, Düren, Düsseldorf, Enger,
Ennepetal, Erkelenz, Essen, Eus-
kirchen, Finnentrop, Fröndenberg,
Gelsenkirchen, Gladbeck, Hagen,
Hamm, Hattingen, Heinsberg, Her-
decke, Herford, Herne, Herten, Hi-

ddenhausen, Holzwickede, Iser-
lohn, Kamp-Lintfort, Kempen, Ker-
pen, Kirchhundem, Kleve, Köln,
Krefeld, Kreuztal, Langenfeld, Len-
nestadt, Lippstadt, Lüdenscheid,
Lünen, Mettmann, Minden,
Mönchengladbach, Münster, Net-
tetal, Neuenrade, Neuss, Oberhau-
sen, Oer-Erkenschwick, Olpe, Pa-
derborn, Pulheim, Ratingen, Reck-
linghausen, Remscheid, Rhein-
berg, Schmallenberg, Schwerte,
Selm, Senden, Solingen, Stolberg,
Troisdorf, Übach-Palenberg, Unna,
Viersen, Vlotho, Waltrop, Warst-
ein, Wegberg, Werne, Wesel, Wül-
frath, Wuppertal.
Veranstalterin Landesvereinigung
Kulturelle Jugendarbeit NRW e.V.,
Wittener Straße 3,
44149 Dortmund.
Förderer Ministerium für Kinder,
Familie, Flüchtlinge und Integrati-
on des Landes Nordrhein-Westfa-
len aus Mitteln des Kinder- und
Jugendförderplans
Nordrhein-Westfalen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022Samstag, 10. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr05.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Neuwertiger Elektro-RasenmäherNeuwertiger Elektro-RasenmäherNeuwertiger Elektro-RasenmäherNeuwertiger Elektro-RasenmäherNeuwertiger Elektro-Rasenmäher
Marke MAKITA, 1 x gebraucht, mit
Fangkorb zum Mulchen und Ziehhilfe.
NP 279,- €, Festpreis 180,- € zu ver-
kaufen. Tel. 02423/4599

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf vonAnkauf von
Geschirr, Buntkristall, Textilien, Schall-
platten Porzellan, Modeschmuck, Pup-
pen, Sammlungen, Echtschmuck, Bil-
der, Uhren aller Art, Münzen, Zinn usw.
zu fairen Preisen. Freue mich auf Ih-
ren Anruf! Herr Richter Tel.: 0178/
4885718

Stellwände zu verkaufenStellwände zu verkaufenStellwände zu verkaufenStellwände zu verkaufenStellwände zu verkaufen
für 1 Ausstellung. 8 x 1,20x1,20 m, 6
x 0,60x1,20 m, 15 Edelstahlhalte-
rungen VA für 370,- €. Tel. 02423/4599

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
N ö r v . - R o m m e l s h e i m ,
www.weidgang.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Traumjob zwischen Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und zukunftssichere Arbeitsplätze

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel
Nummer eins. Aber auch Ge-
bäck, Nudeln, Pizzateig und
viele andere Produkte wären
ohne gemahlenes Getreide
nicht denkbar. Zwischen Bauer
und Bäcker steht deshalb ei-
nes der ältesten Handwerke
der Welt: der Müllerberuf. Trotz
der langen Tradition ist dieser
aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben.
So steht zwar das Naturprodukt

Getreide nach wie vor im Mit-
telpunkt, doch bei der Verar-
beitung wird im Zeitalter von
Automatisierung und Digitali-
sierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeich-
nung lautet heute: „Verfahrens-
technologe Mühlen- und Ge-
treidewirtschaft Fachrichtung
Müllerei“.
Müller sein bedeutet, etwas
Sinnerfülltes zu tun. Der Mül-
ler produziert das Mehl und
legt das Fundament für hoch-
wertige regionale Lebensmittel,

die Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller
sind wahrlich Genusshandwer-
ker.
Modernes Handwerk mit Zu-Modernes Handwerk mit Zu-Modernes Handwerk mit Zu-Modernes Handwerk mit Zu-Modernes Handwerk mit Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Auf Auszubildende wartet ein
vielseitiger und zukunftssiche-
rer Beruf. Denn fundiert ausge-
bildete Müller sind nicht nur in
Deutschland, sondern auch auf
dem internationalen Arbeits-
markt sehr gefragt. Vorausset-
zung für die duale Ausbildung
ist ein guter Haupt- oder Real-
schulabschluss, Abiturienten
steht auch ein kürzeres duales
Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund
unter www.muellerbund.de,
Ausbildungsplätze gibt es un-
ter www.ausbildung.de. Die
praktische Arbeit in der Mühle
beginnt mit der Prüfung des an-
gelieferten Getreides im Labor.
Beim Mahlen selbst sind Mahl-
steine und das Mehlsäcke-
schleppen Vergangenheit.
Stattdessen verfügen moderne
Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautoma-
tischer Prozesssteuerung, den
es zu beherrschen gilt. Im Wal-
zenstuhl wird das Getreide zu

grobem Schrot, körnigem Gries
oder feinstem Mehl vermahlen,
dann gesiebt, gesichtet, verteilt
und abgepackt. Qualitätskon-
trolle, organisatorische und
kaufmännische Elemente gehö-
ren zum Müllerhandwerk
ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf ei-
nen sicheren Arbeitsplatz und
gute Bezahlung hoch. Zudem
stehen Müllern und Müllerin-
nen zahlreiche Karriereoptio-
nen offen. So kann man die
Meisterschule besuchen und
einen Abschluss als Müllermeis-
ter machen oder an der Techni-
kerschule in Braunschweig in-
nerhalb von zwei Jahren die Ti-
tel „Meister“ und „staatlich
geprüfter Müllereitechniker“
erwerben. Als letzter Schritt
lässt sich ein betriebswirt-
schaftliches Studium draufpa-
cken, das fit macht für alles
rund um Finanzen, Marketing
und Personalwesen. Zudem er-
möglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vie-
len technischen und ernäh-
rungswirtschaftlichen Fächern.
(djd)
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Aufstiegs-BAföG fördert
Fortbildungen in jedem Alter
Lebenslanges Lernen für mehr
Karriereperspektiven

Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld aus-
einandersetzen? Eine Fortbildung
schafft neue Karriereperspektiven
in jedem Alter. Wer mitten im Le-
ben steht und von einer neuen
beruflichen Chance träumt, sollte
nicht zögern: Mit dem Aufstiegs-
BAföG bieten Bund und Länder
finanzielle Unterstützung für die
Vorbereitung auf mehr als 700
Fortbildungsabschlüsse - und das
ohne Altersgrenze.
Lebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt der
KarriereKarriereKarriereKarriereKarriere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehender
längerer Erwerbstätigkeit beste-
hen auch nach vielen Jahren im
Beruf noch zahlreiche Möglich-
keiten, sich weiterzuentwickeln

und die Karriereleiter hinaufzu-
klettern. Eine berufliche Fortbil-
dung lohnt sich somit für Perso-
nen ab Mitte 40 genauso wie für
Zwanzigjährige. Daher nimmt die
Anzahl derer, die sich in ihrer
„zweiten Lebenshälfte“ für ihren
weiteren beruflichen Aufstieg fort-
bilden und dabei von Aufstiegs-
BAföG fördern lassen, kontinuier-
lich zu - allein in den letzten fünf
Jahren um 10 Prozent. Frauen er-
griffen dabei eher die Aufstiegs-
chance als Männer: Von allen Fort-
bildungsteilnehmenden zwischen
45 und 65 Jahren im letzten Jahr
waren 52 Prozent Frauen und 48
Prozent Männer.
Mehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördernMehr als eine Fortbildung fördern
lassenlassenlassenlassenlassen
Seit August 2020 besteht ein För-
deranspruch auf alle drei im Be-
rufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung verankerten

Fortbildungsstufen sowie gleich-
wertige Abschlüsse. Wenn jemand
vor zwanzig Jahren eine Förde-
rung (damals noch „Meister-BA-
föG“) für die Fortbildung
beispielsweise zum bzw. zur Ge-
prüften Fachkraft bezog, kann die-
se Person heute noch Aufstiegs-
BAföG für die Fortbildung zum
Bachelor Professional beantra-
gen. Wer den beruflichen Aufstieg
mit der ersten Fortbildungsstufe
beginnt, kann demnach bis zu drei
Fortbildungen mit dem Aufstiegs-
BAföG fördern lassen. Lehrgangs-

und Prüfungsgebühren werden
dabei unabhängig von Einkommen
und Vermögen gewährt.
Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag für ag für ag für ag für ag für Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
stiegs-BAföGstiegs-BAföGstiegs-BAföGstiegs-BAföGstiegs-BAföG
Auf www.aufstiegs-bafög.de sind
weitere Informationen zum Auf-
stiegs-BAföG und alle digital aus-
füllbaren Formulare für die Bean-
tragung der Förderung zu finden.
Persönliche Hilfe bei der Antrag-
stellung wird im für den jeweiligen
Wohnort zuständigen Förderamt
geboten. Telefonische Beratung er-
folgt unter: 0800/622 36 34. (akz-o)

Foto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-o
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In eine grüne
Zukunft starten

Emily und Leon haben ihren Schulab-
schluss bald in der Tasche. Noch wis-
sen sie nicht genau, wo sie beruflich
starten werden, aber eins ist beiden
jetzt schon klar: „Wenn wir eine Aus-
bildung machen, dann in einer Bran-
che mit guten Zukunftsperspektiven,
die nachhaltig ist und umweltfreund-
liche Produkte herstellt. Denn wir
wollen auch etwas für unseren Plane-
ten tun.“ Als eine ausgesprochen zu-
kunftssichere Branche gilt die Well-
pappenindustrie, denn verpackt wird
immer. Ob Technikfan, kreativer Kopf
oder Organisationstalent - Schulab-
solventen können hier unter 20 ver-
schiedenen Lehrberufen wählen, alle
verbunden mit guten Karriereaussich-
ten und interessanten Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Außerdem sind
vor allem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpappe ist
hier im Vorteil, denn das Material
besteht aus nachwachsenden Roh-
stoffen und ist zu 100 Prozent recycel-
bar.  „Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie entscheidet,
startet seine Karriere in einer moder-
nen, zukunftsorientierten Branche“,
so Dr. Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpappen-
Industrie (VDW). „Nach der Lehre gibt
es zahlreiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikationen. Wir
bieten interessante Perspektiven und
die Gewissheit, etwas Gutes für Kli-
ma und Umwelt zu tun. Und dank der
vielen Standorte der Betriebe finden
Schulabsolventen sogar ganz in der
Nähe ihres Heimatortes einen Aus-
bildungsplatz in der Wellpappenin-
dustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram unter
@die_wellpappenindustrie. (spp-o)

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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SC Alemannia Lendersdorf schafft Sensation
Landalemannen werden Westdeutscher Meister der Ü32 Fußballer im DFB
Am Samstag fuhr die Ü32 Mann-
schaft der Alemannia Lenders-
dorf als krasser Außenseiter
nach Duisburg-Wedau, um dort
an der Endrunde der Ü32 Fuß-
ballmannschaften im DFB teil-
zunehmen. Nach dem Gewinn
der Kreismeisterschaft in Gey
und der Mittelrheinmeister-
schaft in Niederkassel-Mondorf
ohne Punktverlust hatte man
sich für dieses hochrangige Tur-
nier qualifiziert.

Angereist waren sechs Mann-
schaften aus Nordrheinwestfa-
len, die sich alle in den unter-
schiedlichen Vorentscheidun-
gen ihrer Verbände für das End-
turnier qualifiziert hatten.
Darunter Landes-, Verbands-
und Bezirksligisten, die
allesamt nicht mit der Kampf-
kraft und Willensstärke eines
kleinen Vereins der Kreisliga A
aus Düren-Lendersdorf gerech-
net hatten.
Das erste Spiel gegen Wild-
berghütte-Odenspiel war dann
auch von Lendersdorf mit sehr

viel Vorsicht und Zurückhaltung
gespielt und endete mit einem
gerechten Remis (1:1; Betzer).
Aber sowohl die Verantwortli-
chen auf der Trainerbank (Dani-
el Ropertz Sport. Leiter; Trai-
ner Michael Strauch und Fabi-
an Becker) als auch die Spieler
wollten mehr.
So kam man bereits im zweiten
Spiel gegen St. Tönis zu einem
zu keiner Zeit gefährdeten Sieg
(4:1; Betzer, Maass, Ritter,
Schmitz). Im dritten Spiel ging
es gegen den bis dahin unge-
schlagenen Favoriten SC Fal-
kenhorst-Horsthausen, der sich
urplötzlich einem übermächti-
gen Lendersdorf gegenübersah
und am Ende des Spiels sehr
konsterniert feststellen muss-
te, dass der kleine Kreisligist
den Landesligaspielern den
Schneid abgekauft und 2:0 (Kall,
Schmitz) gewonnen hatte. Spiel
vier gegen Ronsdorf (3:0; 2 x
Schmitz, Betzer) konnte man
auch mit Bravour für sich ent-
scheiden, so dass das fünfte und
gleichzeitig letzte Spiel der
kompletten Runde für die Ent-
scheidung sorgen musste. Trotz
großem Kampf des Gegners TUS

Obere Reihe (v.l.n.r.) Jochen Latz, Marlon Köller, Thomas Betzer, Daniel Ropertz, Fabian Becker (Co-Trainer),Obere Reihe (v.l.n.r.) Jochen Latz, Marlon Köller, Thomas Betzer, Daniel Ropertz, Fabian Becker (Co-Trainer),Obere Reihe (v.l.n.r.) Jochen Latz, Marlon Köller, Thomas Betzer, Daniel Ropertz, Fabian Becker (Co-Trainer),Obere Reihe (v.l.n.r.) Jochen Latz, Marlon Köller, Thomas Betzer, Daniel Ropertz, Fabian Becker (Co-Trainer),Obere Reihe (v.l.n.r.) Jochen Latz, Marlon Köller, Thomas Betzer, Daniel Ropertz, Fabian Becker (Co-Trainer),
Michael Strauch (Trainer); Untere Reihe (v.l.n.r.) Michael Tack, Jörg Schmitz, Christopher Kall, Daniel Ritter,Michael Strauch (Trainer); Untere Reihe (v.l.n.r.) Michael Tack, Jörg Schmitz, Christopher Kall, Daniel Ritter,Michael Strauch (Trainer); Untere Reihe (v.l.n.r.) Michael Tack, Jörg Schmitz, Christopher Kall, Daniel Ritter,Michael Strauch (Trainer); Untere Reihe (v.l.n.r.) Michael Tack, Jörg Schmitz, Christopher Kall, Daniel Ritter,Michael Strauch (Trainer); Untere Reihe (v.l.n.r.) Michael Tack, Jörg Schmitz, Christopher Kall, Daniel Ritter,
Patrick Hirsch, Alexander MaassPatrick Hirsch, Alexander MaassPatrick Hirsch, Alexander MaassPatrick Hirsch, Alexander MaassPatrick Hirsch, Alexander Maass

Dornberg und der jetzt dann
doch schwindenden Kräfte bei
den Alemannen schaffte man
das Unmögliche und entschied
dieses Spiel auch für sich (2:1;
2 x Maass).

Der erste Platz in der Konkur-
renz ging folglich mit vier Sie-
gen und einem Unentschieden
an die Kicker aus Düren-Len-
dersdorf, die damit Westdeut-
scher Meister der Ü32 Fußbal-
ler im Deutschen Fußballbund
sind.
Der Jubel bei Spielern, Trai-
nern, Verantwortlichen und
Fans war riesengroß und wurde
noch lange nach der Siegereh-
rung mit Gesang und Tanz auf
der Anlage in Duisburg-Wedau
gefeiert und dies bei der Heim-
fahrt im Bus fortgesetzt. Jetzt
schaut man mit viel Vorfreude
auf die Teilnahme an der Ü32
Deutschen Meisterschaft in
Berl in.
Dort wird in einer 5er Gruppe
gespielt. Als Gegner stehen
bisher schon der FC Bayern
München und Hertha BSC fest.
Das Endturnier in Berlin findet
am 24. und 25. September statt.


